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DIE 6STERREICHISCHEN BEITRITTSVERHANDLUNGEN 

MIT DER EG 

( stand: 30. 4. 1993) 

Der Europäische Rat der Staats- und Regierungschefs hat am 1 1 ./ 1 2 .  

Dezember 1992 in Edinburgh beschlossen, die 

Erweiterungsverhandlungen mit österreich, Schweden und Finnland 

Anfang 1993 aufzunehmen. Kurz darauf legte der Außenministerrat der 

EG die Eröffnungssitzung der Verhandlungen für den 1. Februar 1993 

fest. 

Im Lichte dieser Entwicklungen hat die Bundesregierung in ihrer 

Sitzung am 26. Jänner 1993 ( TOP 90/31) die grundsätzlichen 

österreichischen Verhandlungspositionen definiert sowie dem Herrn 

Bundespräsidenten Vorschläge zur Erteilung der entsprechenden 

Verhandlungsvollmachten vorgelegt; Der diesbezügliche Vortrag an den 

Ministerrat liegt als Beilage ./A bei . 

:- ......... . . . -

Oie formelle Eröffnung der Baitrittsverhandlungen auf Ministerebene 

fand am 1 .  Februar statt. O�e österreichische Delegation stand unter 

Leitung des Bundesministers für auswärtige Angelegenheiten, Or. 

Alois MOCK und umfaßte weiters den Bundesminister für 

wirtschaftliche Angelegenheiten, Or . Wolfgang SCHÜSSEL, die 

Staatssekretärin im Bundeskanzl eramt, Mag . Brigitte EOERER, den 

Landeshauptmann von Vorarlberg, Or. Martin PURTSCHER und den 

Landeshauptmann-Stellvertreter von Wien, Hans MAYR . 

Der Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten hat die vom 

Ministerrat am 26. Jänner zur Kenntnis genommene österreichische 

Eröffnungserklärung abgegeben (s . Anhang zur Beilage . /A) . Für die 

EG-Mitgliedstaaten (EG-MS) hat der dänische Außenminister Niels 

Helveg PETERSEN deren Verhandlungsposition gegenüber den drei 

Beitrittswerbern österreich, Schweden und Finnland dargelegt 

(Beilage ./B) . 
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Die Beitrittsverhandlungen finden zwischen österreich und den E G-MS 

im Rahmen einer "Konferenz über den Beitritt zur Europäischen Union" 

statt, die auf folgenden Ebenen tagt: 

a )  Ministerebene 

b )  Stellvertreterebene ( Botschafter) 

c) Arbeitsgruppen: können vom Rat in Ausnahmefällen und mit 

spezifischem, zeitlich befristetem Mandat eingesetzt werden: 

d) Expertengruppen: diese Gruppen werden mit der EG- Kommission 

( EG-K) eingesetzt und haben zwei Aufgaben 

i) technische-sachliche Vorbereitung der Verhandlungen 

(Prüfung des EG-Sekundärrechts oder "Acquisprüfung") 

ii)problem- und lösungsorientierte Gespräche im 

Hinblick auf identifizierte Problembereiche. 

ad a) Tagungen auf Ministerebene 

Verhandlungspartner ist die amtierende Ratspräsidentscha ft (d.h. 

im 1 .  Halbjahr d.J. der dänische Außenminister PETERSEN) in 

Anwesenheit der anderen EG-Außenminister! Für das Jahr 19 9 3  sind 

bis zu 4 Verhandlungsrunden geplant . Der dänische EG-Vorsitz 

beabsichtigt -in zeitlichem Z usammenhang mit dem 

EG-Außenministerrat am 8. JUni 199 3 - eine Verhandlungsrunde auf 

Ministerebene abzuhalten, mit dem Z iel, dann vorliegende 

konkrete Teilergebnisse der Verhandlungen zu genehmigen 

(zumindest EWR-Kapitel). 

ad b) Tagungen auf Stellyertreterebene . .  �.;;_. - -

Diese sollen einmal monatlich sta ttfinden. Delegationsleiter ist 

österreichischerseits Botschafter Dr. SCHEICH (Stellvertreter: 

Min.Rat Maq. GROSSENDORFER/BKA, Gesandter Dr. WOSCHNAGG/BMaA,) 

und auf EG-Seite der Vorsitzende des COREPER (dzt. der dänische 

EG-Botschafter Gunnar RIBERHOLDT) • 
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EG-K und Rat haben für die Beitrittsverhandlungen je eine "Task 

Force" eingesetzt. Jene der EG-Kommission (Vorsitz GD Stef fen 

SMIDT, Verhandl ungsleiter für österreich: Dir. Graham AVERY) 

wird mit den Verhandlungen über jene Bereiche, die durch den 

Unionsvertrag nicht geändert werden (1. Säule - Zuständigkeiten 

der EG-Kommission), befaßt sein. Jene des Rates (Vorsitz GD 

Andre DUBOIS) ist für die 2 .  und 3. Säule (Gemeinsame Außen- und 

Sicherheitspolitik, Zusammenarbeit in den Bereichen Justiz und 

Inneres) zuständig und übt außerdem die Sekretariatsfunktion für 

die "Konferenz" aus. 

Die EG-Seite verhandel t  auf der Basis der im COREPER 

erarbeiteten gemeinsamen position. In aller Regel wird der 

Entwurf für einen gemeinsamen Standpunkt von der EG-Kommission 

erarbeitet. Gespräche des Beitrittskandidaten mit der 

EG-Kommission haben allerdings rein exploratorischen Charakter 

und präjudizieren die EG-Mitgliedstaaten._nicht. 

Die 1. Sitzung auf Stellvertreterebene fand am 2.2.1993 statt. 

Gegenstand der Gespräche waren Ablauf und organisation der 

Verhandlungen sowie die Festlegung eines Arbeitsprogrammes . 
• .,.. : •. '"!' • • -. �... .. ..-, "':. .  • � 

Demnach wird mit folgenden Kapiteln begonnen , die (mit Ausnahme 

der let�en vier) bereits vom EWR-Abkommen erfaßt sind: 

- Freier Dienstleistungsverkehr und Niederlassungsrecht 
- Freizügigkeit der Arbeitnehmer 
- Freier Kapitalverkehr 
- Forschung und Informationstechnologien 
- Statistiken 
- Sozialpolitik . • • : .. . . .. . f-.' , . -
- Landwirtschaft 
- Z ollunion 
- Außenhandelsbeziehungen 
- Region�lpolitik 

Bei der 2. Tagung auf Stellvertreterebene am 11. März 

1993 wurde Bilanz über den bisherigen Ablauf der 

Gespräche gezogen und die weitere Vorgangsweise erörtert. 

Vorbehal tl ich der Ergebnisse der Acquisprü fung wurden 

folgende Verhandlungskapitel als unproblematisch 

akzeptiert: 
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- Freier Dienstleis tungsverkehr und Niederlassungsrecht (mit 
Vorbehalten hinsichtlich des Grunderwerbs im Zusammenhang mit 
Zweit�ohnsitzen, der verkehrsrelevanten Bestimmungen und der 
Anerkennung von Diplomen be�r . Dentisten und Zahnärzte) 
- Freier Kapitalverkehr 
- Forschung und Informationstechnologien 
- allgemeine und berufliche Bildung 
- Statistiken 
- Gesellschaftsrecht 
- Fischerei 

Dies gilt jedoch mit der Maßgabe , daß die zu einem 

Verhandlungsbereich abgegebene Position die Haltung zu 

anderen Bereichen nicht präjudiziert und daß partielle 

Verhandlungsergebnisse erst als endgültig gelten , wenn 

Einigkeit über das Gesamtpaket besteht. 

Anläßlich der 2. Tagung auf Stellvertreterebene fand 

außerdem ein informeller , erläuternder Meinungsaustausch 

zu den Bereichen Landwirtschaft, Regional- und 

Strukturpolitik sowie Außenhandelsbeziehungen und 

Z ollunion statt. 

Bei der
<

für -End� Mai vorgesehenen 3. Tagung auf 

Stellvertreterebene soll der formelle Beschluß über 

folgende Ergänzung der Liste der Verhandlungskapitel 

gefaßt werden : 

- Freier Warenverkehr 
- Verkehrspolitik 
- Wettbewerbspolitik 
- Verbraucher und Gesundheitsschutz 
- Umwelt 

Industriepolitik 

Damit sind fast alle Kapitel der 1.Säule erfaßt. 

Ausständig s ind insbesondere Energie und Fischerei (werden 

nach der Verhandlungsaufnahme mit Norwegen behandelt) 

sowie Steuerwesen (siehe Beilage ./e bezüglich Liste der 

Verhandlungskapitel) . 
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Fragen betreffend den Vertrag über die Europäische Union 

(Maastri cht) , d . h. Wirtschafts- und Währungsunion (WWU), 
Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik sowie 

Zusammenarbeit in den Bereichen Justiz und Inneres, sollen 

erst zur Verhandlung gelangen, wenn dieser Vertrag auch 

durch Dänemark und Großbritannien ratifiziert ist. 

ad d) Tagungen auf Expertenebene (mit der EG-K) ; 

ad i) Prüfung des EG-Sekundärrechts CAcguisprÜfung): 

Zur Vorbereitung der eigentlichen Verhandlungen in diesen 

Bereichen führt die EG-K im Auftrag des Rates die 

Überprüfung des relevanten EG-Rechtsbestandes (Acquis) 

durch. Dies erfolgt multilateral, d.h. mit österreich, 

Schweden und Finnland und Norwegen gleichzeitig. Im Rahmen 

der AcquisprÜfung werden z.Z . fast alle Kapitel der 

1.Säule (Zuständigkeiten der Europäischen Gemeinschaften) 

behandelt. Ausnahmen sind die der Finanz- und 

Haushaltsbestimmungen und Institutionen (werden erst gegen 

Ende der Verhandlungen in Angriff genommen) sowie die 

Regional- und StrUkturpolitik. Für den letzteren Bereich 

kann es keine Prüfung des Rechtsbestandes· geben, da das 

bestehende Sekundärrecht zum voraussichtlichen 

Beitrittszeitpunkt nicht mehr in Kraft sein wird. Es sind 

j edoch Informationsgespräche über den vorliegenden 

Kommissionsvorschlag für die Zeit nach dem Auslaufen der 

gegenwärtigen Regelungen vorgesehen, der freilich keine 

inhaltliche Neuorientierung mit sich brächte. 

oie Task Force der EG-Kommission erstellt im Einvernehmen 

mit den jeweiligen Beitrittskandidaten einen Bericht über 

die identifizierten Problembereiche, der den 

EG-Mitgliedstaaten (der "Konferenz") zugeleitet wird. oie 

Prüfung des gemeinsamen Rechtsbestandes der 1. Säule wird 

voraussichtlich bis Ende Juni abgeschlossen sein. Ausnahme 

ist der Bereich Landwirtschaft, dessen Behandlung erst im 

Juli 1993 beendet sein dürfte . 
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ad iil Exploratorische Gespräche: 

Zweck dieser bilateralen Gespräche (EG-K mit jeweiligen 

Beitrittskandidaten) ist die Ausarbeitung von 

Lösungsvorschlägen für identifizierte Probleme bzw. die 

Vertiefung der Diskussion in Fällen, bei denen keine 

Lösungsvorschläge erarbeitet werden können. Die Ergebnisse 

dieser Gespräche werden sodann auf der Verhandlungsebene 

(mit der EG-K) erörtert. 

Begonnen wurde am 12. März 1993 im Sektor Landwirtschaft, 

wo inzwischen drei Gesprächsrunden stattgefunden haben. 

Vom 28. bis 30 . April fanden Gespräche zu den Themen 

Außenhandelspolitik und Zollunion (u.a. Frage der 

"Europaverträge" mit den staaten Ost- und Mitteleuropas) 

sowie Wettbewerb (insbesondere Monopole, z . B .  Tabak und 

Branntwein) statt. 
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EG- BINNENMARKT 

Der EG- Binnenmarkt wurde im wesentlichen planmäßig zum 31.12 . 1992 

errichtet , wenngleich in einigen wichtigen Bereichen gemeinsame 

Regelungen noch ausstehen . 

Neben seiner Bedeutung für die wirtschaftliche Weiterentwicklung der 

Gemeinschaft kommen ihm nach Ansicht der EG-Institutionen auch 

wichtige Aufgaben bei der überwindung der Rezession und der Stärkung 

des Vertrauens der Bevölkerung in die europäische Integration zu. 

In einem 7 - Punkte-Aktionsprogramm hat die Kommission die für die 

zukünftige Entwicklung des Binnenmarktes und das Fortschreiten des 

europäischen Einigungsprozesses notwendigen Aufgaben dargestellt. Es 

sind dies 

die Vollendung des Binnenmarktes (Verabschiedung noch 

ausstehender Maßnahmen), 

die Sicherstellung des reibungslosen Funktionierens des 

Binnenmarktes , �" : :� .. 

die Prüfung der Folgen des Binnenmarktes für den Außenhandel 

der Gemeinschaft, 

die Standardisierung zur Erhaltung der Dynamik des 

Binnenmarktes, 

der Ausbau der transeuropäischen Netze, 

die Verstärkung der sozialen Dimension des Binnenmarktes und 

die Verbesserung der steuerlichen Rahmenbedingungen für 

Unternehmen . 

Oie Zahl der noch ausständigen Rechtsakte des Weißbuchprogrammes 

(siehe unten) hat sich im Berichtszeitraum mangels Einigung der 

EG-Mitgliedstaaten kaum verringert. In einzelnen Bereichen wurden 

j edoch bereits "Gemeinsame Standpunkte" erzielt (siehe unten) . Was 

die Umsetzung der beschlossenen Maßnahmen in nationales Recht 

betrifft , beträgt die Quote im Schnitt 83 %, wobei Dänemark den 

ersten Platz vor Italien behält, das Verzögerungen der Vergangenheit 

aufgeholt hat. Oie Kommission hat 200 Verfahren wegen 
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Nichtumsetzung, Falschumsetzung oder nicht korrekter Mitteilung über 

Umsetz ung an die Kommission eröffnet. 

Was das Funktionieren des Binnenmarktes betrif ft , hatte sich der Rat 

im November 199 2 in Anlehnung an den Bericht der vorn ehemaligen 

EG-Kommiss ar Peter Sutherland geleiteten Expertengruppe (siehe 7. 

I ntegrationsbericht ) auf Lei tlinien geeinigt. Die Kommission hat 

nunmehr in einigen Bereichen Stellung bezogen und Umsetzungsschritte 

gesetzt: 

- Subsidiarität - Überwachung von Binnenmarktvors chr iften: 

Das prinzip der Subsidiarität gilt auch für den Bereich des 

B innenmarktes. Der Kommission kommt dabei die Funktion einer' 

Behörde zur überwachung von Binnenmarktvorschriften zu . Eine 

ordnungsgemäße Anwendung der Regeln hängt nach Meinung der 

Kommission von einer ausreichenden Kontrolle und einer Aufklärung 

von Verbrauchern und W irtschaft ab . Geplant s ind unter anderem 

schärfere überwachungsmechanismen im Bereich des öffentlichen 

Auftragswesens. Zu diesem Zwecke sollen laut Sutherland-Bericht in 

j edem Mitgliedsstaat unab�ängige Schlichter berufen werden. Oie 

EG-Vorschriften müßten aber auch transparenter werden. 

Voraussetzungen für eine einheitliche Auslegung der Vorschriften 

sind eine ausreichende Zusammenarbeit und Vertrauen zwischen den 

Mitgliedstaaten. 

- Binnenmarktausschuß : 

Bereits Ende des vergangenen Jahres hat die Kommission den 

vorschlag umgesetzt, wonach ein aus Vertretern der 12 

Mitgl iedstaaten gebildeter B innenmarktausschuß rasch und 

unbürokratisch für einen reibungslosen I nformationsaustausch und 

eine enge Zusammenarbeit sorgen soll. Hauptaufgabe dieses 

Ausschusses ist es , die insbesondere durch abweichende Gesundheits

und Sicherheitsvorschri ften nach Aufhebung der 

innergemeinschaftlichen Grenzen auftretenden Probleme in den Gri ff 
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zu bekommen . Die Kommiss ion hat eine Mitteilung über die 

Verwaltungszusammenarbeit zwischen den Mitgliedstaaten und der 

Kommission vorgelegt, um einen besseren Datenfluß zwischen den 

Staaten zu ermöglichen. Vorgesehen ist dabei unter anderem auch die 

Einl eitung von Sondierungsgesprächen mit Drittstaaten, insbesondere 

den EFTA-Ländern, sowie die Einrichtung von Telematiknetzen . 

Die erste Tagung des Binnenmarkt-überwachungsausschusses fand am 2 .  

Februar 1993 statt. Es sind alle interessierten Kreise in den 

Mitgliedstaaten aufgeru fen, Probleme und Beschwerden an die 

nationalen Verwaltungen, in der Regel die Wirtschaftsministerien, 

heranzutragen, um diese dann entsprechend an den Ausschuß 

weiterleiten zu können. 

- Rechtsdurchsetzung von Binnenmarktvorschrifteni 

oie Kommission hat sich der Frage anzunehmen, wie Vorschriften, 

Schadenersatzzahlungen und sonstige Entschädigungen, die aus der 

Verletzung von Gemeinscha ftsrecht entstehen, wirksam durchgesetzt 
' .  .::. � - . . -

werden können, ohne den Europäischen Gerichtshof weiter zu 

überlasten. Hier gehen die überlegungen dahin, verstärkt nationale 

Gerichte zur Klärung des G�meinschaftsre�hts heranzuziehen, was 

natürlich eine entsprechende Kenntnis des Gemeinschaftsrechts durch 

Richter und Rechtsanwälte voraussetzt. 

- Inforrnations- und Aufklärungsarbeit; 

: .  ,,"�.;�r',,�.'" er . ': . . • . ': • • '. .. t.: .... .  ,'� '" :y"' .. '\-': . .  
Im Mittelpunkt der Initiativen rund um das Binnenmarktprogramm 

steht eine stärkere Einbeziehung und Anhörung von Wirtschaft und . .  . . 
Verbrauchern im Vorfeld von Gesetzesinitiativen, eine Anregung der 

Sutherlandgruppe, wie sie von der Kommission bereits in ihrem 

Zwischenbericht zum Binnenmarkt aufgegriffen wurde. Demnach sollen 

legistische Vorhaben frühzeitig im Amtsblatt veröffentlicht werden 

und die Datenbank "Info 92" verstärkt über den Stand der 

gemeinschaftlichen Gesetzgebung informieren. 
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- Einhaltung von Gemeinschaftsvorschriften: 

Die Kommission möchte entsprechend den Empfehlungen des 

Sutherland - Berichtes eine Reihe von Vorschlägen zur besseren 

Einhaltung der Gemeinschaftsvorschriften vorlegen. Eine 

sachgerechte Übertragung der EG-Vorschriften in nationales Recht 

ist in rund einem Viertel der Regelungen bislang nur teilweise oder 

überhaupt nicht erfolgt. Die Mitgliedstaaten sind au fgeru fen, hier 

eine möglichst transparente und öffentlichkeitswirksame Übertragung 

in nationales Recht voranzutreiben. Die Kommission wird sich 

ständig bei den Mitgliedstaaten darüber informieren, wie diese über 

die Einhaltung der Bestimmungen wachen und gegebenenfalls bei 

Verstößen vorgehen wollen. 

Die Kommission ihrerseits wird nach dem Vorbild der letzten Jahre 

auch künftig einen Jahresbericht über den Stand der Verwirklichung 

des Binnenmarktes erarbeiten und veröffentlichen. 

I m  Berichtszeitraum kam es in den für österreich relevanten Bereichen 

zu folgenden Entwicklungen: 
- ::1' .... - _-

1. Beseitigung der physischen Kontrollen an den Grenzen 

Personenkontrollen 

Nach Auffassung des Europäischen Rats von Edinburgh sollte das 

Ratifikat ionsverfahren für das Dubliner Asylübereinkommen rasch zu 

Ende geführt '
und das Übereinkommen über das Überschreiten de� 

Außengrenzen der Gemeinschaft geschlossen werden, damit die 

Verhandlungen über das europäische Informationssystem zum Abschluß 

gebracht werden können. 

Verabschiedet wurde eine Verordnung zur Schaffung einer europäischen 

Beobachtungsstelle für Drogen und Drogensucht. Diese soll objektive, 

vergleichbare und zuverlässige Informationen im Zusammenhang mit 

Drogen geben . Gemeinsam mit der zu entwickelnden Zusammenarbeit 
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nationaler Behörden in bezug auf innere Sicherheit und Kriminalität 

und dem Außenschutz soll auch im Raum ohne B innengrenzen ein hohes 

Sicherheitsniveau aufrechterhalten werden. Allerdings bleibt zu 

bedenken, daß Irland, Großbritannien und Dänemark dem Schengener 

Abkommen nicht beigetreten sind . 

Ein Kommissionsvorschlag für Tiere, die grenzübers chreitende Personen 

begleiten, ist in Ausarbeitung . 

Warenkontrollen 

Im Berichtszeitraum wurden eine Verordnung zur Ausfuhr von 

KUlturgütern und eine Richtlinie über das Inverkehrbringen und die 

Kontrolle von Explosivstof fen für zivile Zwecke verabschiedet. Für 

eine Richtlinie über die Rückgabe von unrechtmäßig außer Landes 

gebrachten Kulturgütern wurde ein "Gemeinsamer Standpunkt" erzielt. 

Die Richtlinie über medizintechnische Produkte, bei der �in 

"Gemeinsamer s tandpunkt" erzielt wurde, legt Vorschriften für das 

Inverkehrbringen und den Gebrauch dieser Produkte fest, um den 

Bedürfnissen der Sicherheit und des Gesundheitsschutzes von Patienten 

und Verwendern zu entsprechen. 

Die.Kontrollen im Bereich Kapital- und Dienstleistungsyerkehr sind 

bereits mit Anfang 1993 abgeschafft worden (siehe 7 .  Integrations

bericht) • 

2. Beseitigung der technischen Grenzen 
..... ' • _t# � � I • .• _ .... � ;"'-' � . ... 

I m  Lebensmittelsektor fehlen lediglich noch die Vorschriften über 

Zusatz- und Süßstoffe sowie über die Bestrahlung. Bei den zusatz- und 

Süßstoffen geht es in erster Linie um eine Abweichung von der 

Rahmenrichtli nie, um die Herstellung bestimmter traditioneller 

Lebensmittel zu gewährleisten. Für Etikettierung, Verunreinigungen, 

Lebensmittelüberwachung, -hygiene, neuartige Lebensmittel etc. wurden 

Vorschriften f estgelegt. 
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Im Arznei�ittelbereich sind die Weißbuchmaßnahmen vollendet, ebenso 

im Bereich Kraftfahrzeuge. Hier gilt e ine gemeinschaftsweite 

Typengenehnigung für PKW ab Anfang 1996, gleiches gilt für zwei- und 

dreiradrige KFZ. Im Bereich der Motorräder fehlen nur noch einige 

technische Einzelrichtlinien für best immte Bauteile und Merkmale. 

Im Bauwesen, bei Traktoren, Chemikalien und anderen Sektoren sind 

ebenfalls alle Maßnahmen des Weißbuches verabschiedet. 

Bei der Richtlinie über die öffentliche Auftragsvergabe für 

Dienstleistungen in den Sektoren Wasser-, Energie- und 
Verkehrsversorgung sowie Telekommunikation besteht ein " Gemeinsamer 
Standpunkt". Nach der zweiten Parlamentslesung kann hier eine 
Verabschiedung erwartet werden. 

Zur Beseitigung der Handelshemmnisse, die auf das Bestehen 
unterschiedlicher einzelstaatlicher Vorschriften zurückzuführen sind, 
werden im Rat demnächst die Kennzeichnung von Schuhen, die 

. '- ' . 

Entflammbarkeit von Polstermöbeln und die dual-use-Produkte 
d iskutiert. Ein Vorschl�g über Edelmetalle ist kommissionsseitig in 
Ausarbeitung. 

3 .  Beseitigung der Steuergrenzen 

Nach Einführung der Mehrwertsteuerübergangsregelung verabschiedete 
der Rat eine Richtlinie zur Vereinfachung der 6. MwSt-Richtlinie. 
Darin enthalten sind Maßnahmen_, _ die. d�� _y_be:t'�ang auf das neue sy�tem 
erleichtern sollen , Regelungen für Transaktionen mit Drittländern, 
Optionsmöglichkeiten für den erforderlichen steuervertreter und 
Ergänzungen zur MWST-Einhebung auf verbrauchssteuerpflichtige Waren. 

Bei den begleitenden Maßnahmen zum neuen Umsatzsteuersystem fehlen 

noch Beschlüsse für die Besteuerung von QQlg, von Personentransporten 

im straßenverkehr oder auf Flüssen sowie für Gebrauchtgüter und 

Kunstgegenstände. 
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Spezielle Umsatzsteuerregeln . nach denen kleinen und mittleren 
Unternehmen im neuen Mehrwertsteuersystem Erleichterungen zugestanden 

werden sollen, bedürfen noch der �erabschiedung. 

Ebenfalls ausständig ist eine Einigung über die KFZ-Steuern für den 

Schwergüterverkehr. Bis dato konnte hier - im Zusammenhang mit einer 
kün ftigen straßenbenützungsgebühr - noch kein Kompromiß erzielt 

werden. 

Für eine. Richtlinie für Wertpapierdienstleistungen liegt ein 

"Gemeinsamer standpunkt" vor. Demnach können Wertpapierhändler mit 

einer nationalen Zulassung in allen EG-Staaten ihre Dienste anbieten. 
Voraussichtlich wird diese Bestimmung ebenso wie die Richtlinie über 

eine adäquate Eigenmittelausstattung von Wertpapierfirmen (und' 

Kreditinstituten, die in demselben Geschäft tätig sind) erst 1996 in 
Kraft treten. 

Bei der Unternehmensbesteuerung steht noch ein� Regelung zur 
Anrechnung von Verlusten ausländischer Toch�erunternehmungen aus. Die 
Kommission hat dabei eine mindestens 75 %-ige Beteiligung als Limit 

_ • - _ � � ' .' - -• . " :0.. _. 
:.. . , 

vorgeschlagen, politisch 
'
konnte im Rat

" 
jedoch'

n�ch keine Einigung 

erzielt werden. 
. . '  '; -- - '. 

Andere offene Fragen; 

Bei der Europäischen Aktiengesellschaft konnte keine Annäherung der 
'. ' .  - . ; . ..  ' . .:. ." 

Standpunkte in der Frage der Arbeitnehmermitbestimmung erzielt 
• • -:: . • ". ), • • . ... :.. ... . !. r ;� r . ..  .::.:r. _ .  . 

werden. In letzter zeit wurde die Erforderlichkeit und Nützlichkeit 
dieses Instruments für den Binnenmarkt diskutiert und damit die 

.... . .- . ..  '.- :::-t- r :_ 

Frage, ob das Projekt derzeit überhaupt weiterverfölgt werden sollte. 

Weiters fehlen Beschlüsse im Bereich des Markenrechts, wo bis jetzt 
kein Kompromiß über die Sprachenfrage erzielt werden konnte. Die von 
einigen Mitgliedstaaten geforderte Beschränkung auf drei (D, E , F ) oder 

maximal fünf Sprachen ruft den Widerstand der kleineren Länder 

hervor. Auch ist die Sitzfrage des Europäischen Markenamtes noch 
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nicht geklärt. Hingegen konnte bei der Konformitätsbescheinigung fur 

nach gultigen Normen erzeugte Waren ( CE-Kennzeichnung) eine 

politische Einigung erzielt werden, sodaß ein "Gemeinsamer 

standpunkt" und in der Folge eine Verabschiedung in diesem Jahr 

wahrscheinlich ist . 

Beim geistigen Eigentum ist die Frage der Schutzdauer beim 
Urheberrecht und verwandten Schutzrechten noch nicht geklärt. Eine 

Dauer von 7 0  Jahren für Urherberrechte bzw. 5 0  Jahren bei 
Leistungsschutzrechten wurde diskutiert. 

Der Rechtsschutz für biotechnologische Erfindungen regelt die 
Patentierung (auch von Lebendmaterial) , den Schutzumfang und die 

Li zenzierung sowie die Verwahrung von Mikroorganismen und anderen 
selbstfortpflanzungsfähigen organismen. Auch hier steht die 
Verabschiedung noch aus. 

Bei der schrittweisen Harmonisierung der Rechtsvorschriften sind im 
Veterinärbereich große Fortschritte erzielt worden. Es stehen nur , . ' 
noch zwei der im Weißbu�h geplanten Maßnahmen aus: die Verordnung 
über das Sortenschutzrecht und die Richtlinie zur Einführung des 
Grundsatzes der finanziellen Solidarität und Verantwortung der 
Mitgliedsstaaten in die gemeinschaftliche Gesundheitsschut zregelung. 

Oie EG-Kommission hat dem Rat bereits im Vorjahr eine Reihe von 
Vorschlägen zur Vereinheitlichung der handelspolitischen 

Gemeinschaftsregelungen 'vorgelegt . Diese betreffen die Änderung der 
VO Nr. 288/82 über

o die gei�insame Einfuhrregeiung
'

und die Regelung . " 
der Einfuhren aus bestimmten Drittländern (ehemalige 

Staatshandelsländer) , ein Verfahren über die gemeinschaftliche 
Verwal tung mengenmäßiger

" 
Kont'ingente und die Harmonisierung und 

Rationalisierung der Entscheidungsprozesse für handelspolitische 
Schutzmaßnahmen. Insbesondere wegen der Neuregelung der 
Verfahrensmodalitäten bei der Anwendung von handelspolitischen 
Schutzmaßnahmen (Frage der Mehrheitsverhältnisse im Rat) ist es 
bisher zu keiner Einigung über das Gesamtpaket gekommen. 
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DER EUROPÄISCHE WIRTSCHAFTSRAUM 

Der EWR stellt zwar nicht das Endziel der österreichischen 
Integrationsbemühungen dar , sondern nur e ine wicht ige Z�ischen

stu fe zur EG-M itgliedschaft , dennoch hat Österreich das größte 
Interesse an seinem ehestmöglichen Inkrafttreten, weil er derzeit 
die einzige Möglichkeit darstellt, an dem am 1. Jänner 19 93 

geschaffenen Binnenmarkt teilzunehmen. 

Darüberhinaus wird der EWR die Beitrittsverhandlungen erleichtern 
und verkürzen, da Österreich in seinem Rahmen bereits den 
binnenmarktrelevanten "acquis-communautaire" übernommen hat, das 
sind ca. 60 % des derzeitigen gemeinschaftlichen Rechtsbesitzstandes 
der Europäischen Gemeinschaft. 

österreich und die nordischen Staaten haben daher nach dem negativen 

Ausgang der Volksabstimmung: in' der Schweiz
' am 6 •

. 
Dezember 1992 bei 

der EFTA-Ministerratstagung vom 10 . bis 11.12 . 1992 ihr Festhalten am 
. . '  

EWR bekräftigt . Es bestand Übereinstimmung, daß die durch die 
.- - - - . .. .. ..... . -,.. .-

Nichtteilnahme der Schweiz am EWR notwendig gewordene Ausarbeitung 
- . "  . . - : 

eines Anpassungsprotokolls zur Inkraftsetzung des EWR-Abkommens 

rasehest durchgeführt werden sollte . 

Die diesbezüglichen Verhandlungen mit der EG-K wurden kurz nach der 

obgenannten EFTA-Ministerratstagung �it dem Zie l  aufgenommen, ein 
. . 

Inkrafttreten des EWR mi� 1 .  Juli 1993 zu ermöglichen . Erst nach 
- � 

längerem Bemühen konnte eine Einigung auch über die Anpassung von 

Protokoll 38 ("Kohäsionsfonds") des EWR-Abkommens erzielt werden, 

welches in einem vorgesehenen Finanzierungsmechanismus bestimmte 

finanzielle Verpflichtungen der EFTA-staaten insgesamt vorsieht. Aus 
der sicht österreichs und der nordischen EFTA-staaten erschien es 
unzumutbar, diese Regelung in Protokol l  3 8  unverändert zu belassen, 
da sie dann auch für jenen Teil der vereinbarten Leistungen in 
vollem Umfang aufzukommen gehabt hätten, der von der Schweiz 
getragen worden wäre. 
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Hier konnte schließlich eine Lösung gefunden werden , die darin 

besteht, daß die vorgesehenen Zinsermäßigungen bei Darlehen der 

Europaischen Entwicklungsbank für die Entwicklung 

förderungswurdiger Regionen im EG-Raum mit einern Volumen von 

1,5 Milliarden ECU (bis einschließlich 1997) durch 

Zinss tützungen der am EWR mitwirkenden EFTA-Staaten sich 

nunmehr auf zwei Prozentpunkte jährlich - statt drei 

Prozentpunkte - belaufen. Die finanzielle Mehrbelastung für 

österreich stieg von ca. 3 40 Mio. ÖS pro Jahr auf ca. 3 90 Mio. 

ÖS und hängt insgesamt davon ab, wie lange österreich -im 

Hinblick auf den angestrebten Beitritt zur EG- im EWR 

verbleiben wird. 

Im "Protokoll zur Anpassung des Abkommens über den Europäischen 

Wirtscha ftsraurnIl (sog "EWR-Anpassungsprotokoll"), das am 

17. 3 .1993 in Brüssel unterzeichnet wurde, konnten auch Probleme 

geregelt werden, die sich unabhängig vom Ausscheiden der 

Schweiz durch das verspätete Inkrafttreten des EWR-Abkommens 

ergeben. Dabei handelt es sich um den Beginn der Zusammenarbeit . - '  � . - . 
außerhalb der vier Freiheiten in solchen Fällen (Statistik, 

-. � . ' " .... . - -- - , ," . . 
Forschung.und technologische Entwicklung, Jugend für Europa, 

Aktionen zuguns��n ä�terer �enschen) ,  in denen im 

unterzeichneten Abkommenstext hiefür ausdrücklich der 1. Jänner 

1993 vorgesehen war (Verschiebung auf den 1.Jänner 1994). 

. . . 
Bezüglich des "Abkommens in Form ei�es Briefwechsels zwischen 

der EWG und der Republik österreich über bestimmte, die 
- , 

Land�
c
�.:�s

.
c.haft betreffende yerei�arungenll (��g. 

"Agrarbriefwechsel") ist im Rahmen des EWR-Anpassungsprotokolls 

ein Briefwechsel zwischen der EWG und österreich vorgesehen, . • Jo. " � • . . ..  • 
demzufolge dieses Abkommen mit Wirkung vom 15. April 1993 

provisorisch a ngewendet wird . Sofern das EWR-Abkommen am 1. 

Jänner 1994 nicht in Kra ft getreten ist, tritt auch das o.a. 

Abkommen zu diesem Zeitpunkt außer Kraft, es sei denn, die 

Vertragsparteien treffen eine andere Entscheidung. 
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Gemeinsam mit dem "Protokoll zur Anpassung des Abkommens über 

den Europäischen Wirtschaftsraum" und dem darin enthaltenen 

"Abkommen in Form eines Briefwechsels zwischen der EWG und der 

Republik österreich au f dem Gebiet der Landwirtschaft" wurden 

am gleichen Tag (17. 3 . 19 9 3 )  auch Anpassungsprotokolle zu den 

drei EFTA-internen Abkommen (Überwachungsbehörde- und 

Gerichtshof: Ständiger Ausschuß der EFTA-Staaten: 

Parlamentarischer Ausschuß der EFTA-Staaten ) unterzeichnet. 

Das Anpassungsprotokoll zum EWR-Abkommen , das Abkommen in Form 

des sog. Agrarbriefwechsels und die Anpassungsprotokolle zu den 

drei EFTA-internen Abkommen werden nun in österreich dem 

innerstaatlichen Genehmigungsverfahren unterzogen. Das 

Anpassungsprotokoll sieht vo� , daß die Genehmigungsverfahren 

aller Vertragsparteien des Anpas�ungsprotokolls zu� EWR

Abkommen bis 3 0.6.1993 abgeschlossen sein sollten , damit der . -
EWR am 1.7.1993 in Kra ft treten könnte. Es ist allerdings davon • •  _ '., , _ . ", ... -}._.�� • _ _ _ t'l' . .. • 

auszugehen , daß die Ratifikation�verfahren aller '. _ ,  " . - __ . •  J".� .• • . _ �', • • " .' '7" '  "- '-"'!'�'-;-.'" 
Vertragsparteien nicht bis zu diesem Datum abgeschlossen werden. . _ . . ,-4.-' • � '... . . '" . ' _ _ • -

Sollten , was allein aufgrund der Vorverlegung der 

Parlamentswahlen in Spanien zu erwarten ist, die 

Ratifikationsurkunden aller Vertragsparteien (außer 

Liechtenstein: son��rstellung bis ,Klärung der Vereinbarkeit 

seiner regionalen Union mit der ��hweiz) bis 30.6.1993 nicht 

hinterlegt sein, tritt das Anpassungsprotokoll -und damit der 

EWR- am ersten Tag des auf die l etzte Hinterlegung folgenden 

Monats in Kraft. Erfolgt diese Hinterlegung jedoch in der 

. "  --

zweiten Monatshälfte , so tritt es erst am ersten Tag des - <." 

zweiten Monats (nach dem Zeitpunkt der Hinterlegung) in Kraft. 

Spanien hat im März 1993 überraschend ein Junktim zwischen der 

Ratifizierung des Maastricht-Vertrages und dem EWR-Abkommen 

hergestellt , d.h. die Ratif izierung des EWR-Abkommens davon 

abhängig gemacht , daß alle EG-Staaten bis dahin den 

Maastricht-Vertraq ratif iziert haben • 

... : . .= 
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Diese Haltung Spaniens hat weniger inhaltlich EWR-bezogene, als 

pOlitische Grunde, z umal das EWR-Abkommen bei einer Abstimmung 

im Abgeordnetenkongreß bereits am 26.11. 1992 mit nur 3 

Gegenstimmen angenommen worden wa�, bevor das parlamentarische 

Ratifikationsverfahren nach dem negativen Ausgang des 

EWR-Re ferendums in der Schweiz abgebrochen worden war . 

Nach vorzeitiger Auflösung des Parlaments aufgrund der auf 

6 . 6.199 3 vorgezogenen Parlamentswahlen wird es S panien aber nun 

allein schon aus terminlichen Gründen nicht möglich sein, das 

Abkommen über den EWR rechtzeitig bis 30.6. d.J. zu 
ratifizieren. 

Der spanische Ministerpräsident hat sich in Begleitung des 

spanischen Außenministers von 21. bis 22.4.1993 zu Gesprächen ' 

in W ien aufhalten , wobei auch die jeweiligen Positionen zum EWR 

ein Gesprächsthema bildeten. Die spanische seite hat dabei 

mehrmals betont, daß Spanien nicht das letzte Land sein werde, 
das den EWR ratifieren wird. Außerdem will spanien nach 

... _ �_ . � 6' _ .', ' , . 
Zusammensetzung des neuen Parlaments ein verkürztes 
Genehmigungsverfahren anwenden, "das einen Abschluß des 
Ratifikationsprozesses innerhalb von vier bis sechs Wochen 
ermöglichen wird. 

• •  : 'j . -� ... . , 

. .-) ..... ... � - . 

STAND DES PARLAMENTARISCHEN RATIFIKATIONSVERFAHRENS ZUM EWR 
' . , r � t _ • ... , _, .... J �4 __ 

Die nachfolgenden Angaben ztim"Stand der Ratifizierung des 
EWR-Abkommens beziehen sich, wenn nicht ausdrücklich anders 
angegeben, auf die in Porto am 2. Mai 1992 unterzeichnete 
Stammfassung des EWR-Abkommens. 'Oas Anpassungsprotokoll selbst 
wurde bisher erst vom norwegischen Parlament (am 29.4. ) 

ratifiziert. - ,  � 

-- .. ; ... , ..... ' , 

a) Europäische Gemeinschaft 

Europäisches Parlament: 

Zustimmung am 28.10. 1992 

Belgien; 

. . 

In beiden Häusern des Parlaments (Abgeordnetenhaus und Senat) 
genehmigt. Gegenwärtig läuft das Ratifizierungsverfahren in den 
vier Regionalräten. 
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Dänemark: 

Zustimmung des Folketing am 4 . 12 . 19 9 2 . Ratifikationsurkunde am 

30. 12.1 9 92 hinterlegt. Nach derzeitigem Informationsstand 

glaubt man in Dänemark, das Anpassungsprotokoll keinem 

parlamentarischen Verfahren unterziehen zu müssen. 

Deutschland: 

Zustimmung des Bundestages am 2 . 1 2 .19 9 2 ,  des Bundesrates am 

1 8 . 12 . 1 9 9 2 . Zustimmung der Länder vor Unterzeichnung durch den 

Bundespräsidenten ist erforderlich. 

Frankreich; 
Zustimmung des Parlaments wird in dessen Frühjahrssession 

(April-Juni) erwartet. 

Griechenland; 

Abschluß des Ratif ikationsverfahrens unabhängig von Frage des 

Anpassungsprotokoll s  im Laufe des Mai 1 9 9 3  vorgesehen. 

Termin bisher mehrmals verschoben. 

Irland; 
Zustimmung der Bevölkerung in Form einer separaten Frage' im 

Maastricht-Referendum am 18 . 6  • .199 2 .  Am 3 0.10 . 1992 im Dail von 

allen Parteien befürwortet. (Formel ler, Abschluß des 

Ratifikationsverfahrens steht noch aus . ) 

Italien; 

Parlamentarisches Verfahren im Dezember 1 9 9 2  ausgesetzt. 

Neuaufnahme gemeinsam mit Behandlung des Anpassungsprotokolls 

vorgesehen . 

Luxemburg: 

Parlamentarisches Verfahren im Dezember 1992  ausgesetzt. 

Neuau fnahme gemeinsam mit Behandlung des Anpassungsprotokolls 

vorgesehen. 
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Niederlande: 

Zustimmung des Parlament�s am 23.12.1 992 . Ratifikationsurkunde 
am 3 1.12.1 9 92 hinterlegt. 

Portugal: 

Zust immung des Parlamentes 5.11.1 992 (einstimm i g) . 

Rat i f ikationsurkunde am 9.3 .1 993 hinterlegt. 

Spanien: 

Das parlamentarische Genehmigungsverfahre� wurde im 

Abgeordnetenkongreß (Unterhaus) am 2 6.11.1992 pos itiv 

abgeschlossen (bei nur 3 Gegenstimmen!) , aber noch vor der 

Debatte im S enat (Oberhaus) als Konsequenz des Referendums in 

der Schweiz abgebrochen. Neuaufnahme des parlamentarischen 

Verfahrens notwendig. 

Vereinigtes Königreich; 

Parlamentarisches Verfahren im Dezember 1992 ausgesetzt. 

Neuaufnahme gemeinsam mit Behandlung des Anpassungsprotokolls 

vorgesehen. 

b) EFTA-Staaten · 

Finnland; 
Zustimmung des Parlamentes am 27.10.1992. Ratifikationsurkunde 

am 17.1 2 . 1992 hinterlegt. Ratifikation des Zusatzprotokoll s für 

Ende Mai zu erwarten. 

Islandi .� '-... L , _  � , 

Zustimmung des Parlamentes am 12.1.1993. Ratifikationsurkunde 

am 4. 2. 1993 hinterlegt. 

Liechtenstein ; 

Positives Referendum am 13.12.1992 (parlamentarisches Verfahren 

zuvor bereits abgeschlossen. ) Im EWR-Anpas sungsprotokoll ist 

vorgesehen , daß der EWR auch ohne Liechtenstein in Kra ft treten 

kann und Liechtenstein nach Klärung der Adaption des 

Zollunion-Vertrages mit der Schweiz dem EWR beitreten kann. 
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NOrwegen: 

Zustimmung des Parlaments am 16.10.1 9 92. Ratifikationsurkunde 

am 1 9. 1 1. 1 9 92 hinterlegt. 

Anpas sungsprotokoll am 2 9.4. vom Parlament genehm igt. 

österreich: 

Zustimmung des Nationalrates am 22. 9. 1992. Ratifikationsurkunde 

am 15.10.1992 hinterlegt. Anpassungsprotokoll dem Parlament 

zugeleitet. 

Schweiz: 

Zustimmung des Nationalrates am 26. 8.1992, des Ständerates am 

29.9.1992. Referendum am 6.12. 1992 mit negativem Ausgang. 

Schweden: 
Zustimmung des Reichtages am 18. 11.1992. Ratifikationsurkunde 

am 18. 12. 1992 hinterlegt. 

, . .  
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INNERSTAATLICHE EWB-RECHTSREFORM 

Eine Teilnahme österreichs am Europäischen Wirtschaftsraum macht 

bekanntlich eine Umgestaltung der österreichischen Rechtsordnung im 

Sinne des gemeinschaftlichen Rechtsbesitzstandes ("acquis 

communautaire") notwendig. Die jeweils sachlich zuständigen 

Bundesministerien haben den bestehenden Rechtsanpassungsbedarf 

festgestellt und aufgrund eines von ihnen selbst aufgestellten 

Zeitplans die Vorbereitung der hiefür erforderlichen 

bundesrechtlichen Vorschriften (Gesetze 'und Verordnungen) 

unternommen. 

Dieser umfangreiche ProzeB der laufenden Umgestaltung des 

Bundesrechts im Sinne des EWR-Abkommens wird im Rahmen der vom 

Bundeskanzleramt betreuten interministeriellen Projektgruppe 

"EWR-Rechtsreform" hinsichtlich des Ablaufes sowie hinsichtlich 

einschlägiger allgemeiner rechtlicher und legistischer Fragen 

beobachtet und koordiniert. Dieser projektgruppe gehören Vertreter 

der Bundesministerien, der Verbindungsstelle der Bundesländer sowie 

der groBen wirtschaftlichen Interessenvertretungen an. 

Mit stichtag 1 5 . April 199 3 waren zur EWR-Rechtsreform bereits 

68 Bundesgesetzentwürfe dem Nationalrat als Regierungsvorlagen 

zugeleitet, 2 1  Gesetzentwürfe befanden sich im Begutachtungsstadium, 

während für weitere 1 0  Bundesgesetznovellen noch keine Begutachtung 

erfolgt war. Ein genauer Überblick über den Stand der 

EWR-Rechtsreform ist der beigeschlossenen Liste (Beilage D.) zu 

entnehmen. 

Die EWR-Rechtsreform im Bereich des Landesrechtes wird von den 

Ländern im wechselseitigen Kontakt eigenständig wahrgenommen. 
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EG-PROGEAMME FORSCHUNG, ENTWICKLUNG, BILDUNG 

Die EFTA-Staaten werden im EWR am 3 .  Rahmenprogramm für Forschung 
und Entwicklung �eilnehmen können sowie in der Regel am 
Informations- und Konsultationsprozeß mitwirken. In Vorbereitung 
dessen können die EFTA- Staaten seit Anfang November 1992 je einen 
Beobachter in die programmbegleitenden Ausschüsse des 3 .  

Rahmenprogramms entsenden. 

Die EG-Forschungsprogramme werden in solche mehrjährige 
Rahmenprogramme zusammengefaßt, die zeitlich überschneidend 
abgewickelt werden: 

Ende 199 1 ist das 2 .  Rahmenprogramm für Forschung und 
technologische EntwiCklung ( 19 8 7 - 19 9 1 )  ausgelaufen. Einige der 
insgesamt 32 spezifischen Einzelprogramme, wie z.B. das 
Umweltforschungsprogramm STEP werden jedoch bis 1993 

weitergeführt • 

. . 

Im April 1992  wurden die letzten' vier der insgesamt 15 

spezifischen Einzelprogramme des 3 .  Rahmenprogramms für Forschung 
und technologische Entwicklung (199 0 -199 4 ) angenommen: die 
Laufzeit der spezifischen Einzelprogramme endet einheitlich im 
Dezember 1 9 9 4 . 

Im Oktober 1992 wUrde der erste Entwurf für das 4. Rahmenprogramm 
für Forschung und technologische Entwicklung (1994 -1998 ) 

vorgelegt: mit-Oder verabschiedüriq ist nicht vor ' dem' zweiten" 
Halbjahr 1 9 9 3  zu'rechnen. Oie ersten Einzelprogramme könnten dann 
im Laufe 1994 angenommen wärden� ,;-

Die Rechtsgrundlage für die ersten drei Rahmenprogramme waren die 
Verträge über die Europäischen Gemeinschaften (Einheitliche Akte) . 
Das 4. Rahmenprogramm wurde bereits gemäß den Bestimmungen' des 
Vertrages über die Europäische Union (MAASTRICHT-Vertrag) entworfen. 
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Es umfaßt al l e  Forschung , technologische Entwicklung und 

Demonstration betre f f enden Tät igkeiten . In Hinkunft wird es 

keine e inschl ägigen Programme Und Maßnahmen außerhalb der 

Rahmenprogramme geben . 

Durch das Inkrafttreten des EWR-Abkommens wird die volle 

Beteiligung ( am gesamten Rahmenprogramm) und weitgehend 

glei chberecht igte ( Gleichstel lung von österreichischen 

Proj ektteilnehmern mit ihren EG-Partnern, aber nur 

eingeschränkte Mitbestimmung bei Programmentscheidungen) 

Tei lnahme österreichs sichergestellt sein. Da das EWR-Abkommen 

die Europäische Atomenergie-Gemeinschaft (EURATOM) nicht 

miteinbez ieht, b leiben vorerst die beiden Kernenergie

Programme ausgeschlossen. 

Das vorläufig aufgeschobene Inkrafttreten des EWR-Abkommens 

erhöht den Anteil an projektweisen Beteiligungen an 

Programmen. Den verringerten österreichischen 

EWR-Beitragsl e istungen stehen erhöhte Aufwendungen bei den 

österreichischen Förderungseinrichtungen entgegen. Es 

auch einen Aufschub der gleichberechtigten Teilnahme • _ .J •• � _" '" _ • _ • ' -. .- . �  • - ,  
österreichs . 

_ .. ..  JOo ' " , _ _  ... : .. ..... ...r , .  

bedeutet 

Wie bereits bei der Verabschiedung des 3 .  Rahmenprogramms 

besch lossen, begannen 1 9 9 2  die Vorbereitungen für das 4 .  
Rahmenprogramm für Forschung und technologische Entwicklung 

_ (19 9 4 - 1 9 9 8 ) . Österreich und den anderen EFTA-Mitgliedsländern 

wurden im Rahmen von Tagungen des EG-Ausschusses f ür � 
, � .. -. . ... . - ," - �- �. 

. 

wissenschaftliche und technische Forschung (CREST ) Gelegenheit �. ' :" ,...: '-' - ... - , ', 

gegeben, bei der Erarb�i tun� �es neuen Rahmenprogramms 

mitzuwirken . Der von der EG-Kommission in Form eines 

Arbei tsdokuments vorgelegte Entwurf berücksicht igte von 
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EFTA-Seite vorgebrachte Anregungen . Die Teilnahme österreichs 

am 4 .  Rahmenprogramm könnte aufgrund einer gemeinsam von al len 

am EWR-Abkommen teilnehmenden EFTA-Mitgliedsländern 

mit zutragenden Entscheidung des Gemeinsamen EWR-Ausschus s es 

erf ol gen . 

D ie Verzögerung des Inkrafttretens des EWR-Abkommens 

bee inträcht igt auch die Teilnahme österreichs an den 

EG-B ildungsprogrammen ( durchwegs Verschiebung auf 1 . 1 . 19 9 4  

gem a Artikel 15 des EWR-Anpassungsprotoko�ls) . Die 
Auswirkungen s ind jedoch in diesem Bereich weniger 

einschneidend , da die Teilnahme österreichs an den beiden 

großen Programmen , COMETT und ERASMUS , unabhängig vom 

EWR-Abkommen durch gesonderte Kooperationsabkommen zwischen 

der Republik österreich und der Europäischen 
Wirtschaftsgemeinschaft geregelt ist. Die im EWR-Abkommen 
vorgesehene Verbesserung der Mitwirkung in den zuständigen 

Programmausschüssen wird aber erst zu einem späteren Zeitpunkt 
verwirklicht werden können. Aufgeschoben ist auch die im 
EWR-Abkommen ab 199 3 vorgesehene Teilnahme österreichs am 
Programm JUGEND FÜR EUROPA (au! 1 . 1 . 1994 ) . Die volle Teilnahme 
der EFTA-Mitgliedsländer an allen EG-Bildungsprogrammmen wird 
gemäß EWR-Abkommen erst ab 1 9 9 5  verwirklicht werden. 

Durch den Abschluß eines b ilateralen Kooperationsabkommens im 
November 1 9 9 1  wurde die uneingeschränkte öffnung des 
ERASMUS-Programms ab dem Studienjahr 199 2 -1993 erreicht. Ziel 
des Programms ist die Freizügigkeit von H�chschulstudenten , 
die Befreiung von Studiengebühren und die Förderung des Lehr
und Hochs chulpersonals. Zudem werden Maßnahmen gesetzt, um die 
im Ausland erworbenen Diplome oder Studienzeiten auch im 
I nland anerkannt zu bekommen und Informationsnetze über 

Arbeiten , die an anderen Hochschulen getätigt werden, 
aufgebaut. 
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Das Ergebnis der ersten Ausschreibungsrunde war durchaus 

positiv , österreich wird vorerst ca. 9 0 0  S tudenten mit einer 

durchschnittlichen Aufenthaltsdauer von sieben Monaten an 

Hochschulen im EG- Bereich entsenden . Im Gegenzug werden etwa 

7 0 0  EG-S tudenten nach österreich kommen . Dank der 

ERASMUS -Teilnahme konnte der Anteil der Austauschstudenten 

1992 gegenüber dem Jahr 1991 um rund 5 0  Prozent gesteigert 

werden. 

Grundsätzlich wird im EWR die gegenseitig� Anerkennung von 

j enen Hochschuldiplomen , die eine mindestens dreij ährige 

Berufs ausbildung abschließen , Anwendung finden . 

, : 
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KOORD IN IERTE POLITIK DER EFTA- STAATEN 

GEGENÜBER DRITTSTAATEN 

Um den Entwicklungen in Ost- und Mitteleuropa Rechnung z u  

tragen und u m  die auf den ggstl. Märkten durch die 

Assoziierungsabkommen der EG ( sog . Europa-Abkommen bzw . andere 

Assoziierungs abkommen ) eingetretene Benachteiligung der 

Wirtschaft der EFTA-Staaten vor al l em im Zol lbereich gegenüber 

den Exporteuren aus der EG zu beseitigen , haben die 

EFTA-Staaten im Juni 1 990 mit den Göteborger Erklärungen eine 

koordinierte Politik gegenüber Drittstaaten in Angriff 

genommen . A l s  I nstrumente dieser koord inierten 

Drittstaatenpolitik dienen Gemeinsame Erklärungen über die 

Wirtschaftliche Zusammenarbeit sowie erweiterte , in der Regel 

asymmetrische Freihandelsabkommen ("der 90er Jahre" ) .  

Mittel- und osteuropäische Reformstaaten 

a )  Kooperationserklärungen 

. - � . .  " 
Gemeinsame Erklärungen über die wirtschaftliche Zusammenarbeit 

wurden mit Alb��I�� , der (ex-) CSFR , Polen , Ungarn , Estland , 

Lettland, Litauen , BUlgarien , Rumänien und Slowenien 

unterzeichnet . Diese Gemeinsamen Erklärungen führten in der 
- -- . . --

Folge zu erweiterten Freihandelsabkommen mit einer Reihe von 

staaten. Z ur Unterstützung des Reformprozesses veranstaltet 

die EFTA Seminare und symposien zum Know How-Transfer , 
' . _  A � .  - .  � ..... M _ - - .  - . ,- ' . • ... 

auch österreich zum Teil substantiel l  beteiligt ist 
" " .� '  

(Mitwirkung auch der EG) . 
- '!"" 

an dem 

Die am 2 3 .  März 1 993 stattgefundene 1 .  Tagung des Gemeinsamen 

Ausschusses zwischen den EFTA-Staaten und Albanien dürfte zu 

einem verstärkten Engagement auch der skandinavischen staaten 

bei der Hilfe an dieses Land führen. Norwegen und Schweden 

haben bekanntgegeben, daß sie beabsichtigen , in Kürze Albanien 

den status eines begünstigten Landes im Rahmen ihres GSP 

einzuräumen , womit alle EFTA-Staaten , die ein GSP haben , 

dieses auf Albanien ausgedehnt haben würden . 
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I nteresse an ei ner Kooperationserklärung m i t  den EFTA-Staaten 

wurde seitens Kroatiens angemeldet , wogegen seitens einiger 

EFTA -S taa t en j edoch gew isse W iders.tände bestehen. 

b )  Erwe i t e rt e , a symmetr i s che Fre ihandelsabkommen 

Ein s o l ches F reihandelsabkommen besteht mit der CSFR (in Kraft 

seit 1 . 6 . 1 9 9 2 , für österreich seit 1 . 12 . 19 9 2 ) , das derz e it 

vorläufig au f die Nachfolgestaaten CR und S R  angewendet wird. 

Die definitive Weiteranwendung dieses Ab�ommens soll mittels 

Protokoll (Unterzeichnung am 19 . April 1 9 9 3 )  erfolgen. 

Weitere solche Freihandels abkommen wurden mit Polen und 

Rumänien arn 1 0 . Dezember 1 9 9 2 , mit Bulgari en und Ungarn arn 

2 9 . März 1 9 9 3  unter z e ichnet . Das Abkommen mit Polen hätte am 

1 .  April 1 9 9 3  i n  Kraft treten sollen , j edoch hat Polen das 

Ratifizierungsverfahren (zum Unterschied von den EFTA-S taaten) 

bisher noch nicht eingeleitet . Als Grund hiefür wird 

pOlnischerseits die erforderliche Korrektur eines Anhangs zum 

Abkommen genannt. 

Die Freih
.
a

,nde l sabkommen mit Rumänien , Ungarn und Bulgarien 
. - . . .  '" - - . ... 

sollen am 1 .  Mai bzw. 1 .  Juli 1 9 9 3  in Kra ft treten. Das 

österreichische Ratifikationsverfahren wurde im Falle 

Rumäniens eingeleitet ;  im Falle Ungarns und BUlgariens wird 

die entsprechende Regierungsvorlage derzeit interministeriell 

akkordiert . 
. -

. . 
In Ergänzung der multilateralen Freihandelsabkommen haben alle 

- -
EFTA-S taaten und auch österreich mit den genannten z entral-

und osteuropäischen staaten bilaterale Agrarabkommen 

abgeschlossen, die gleichz eitig mit den Freihandelsabkommen in 

Kraft getreten sind b z w. in Kraft treten werden .  

Der Wunsch Sloweniens, raschestrnöglich die Verhandlungen über 

den Abschluß eines Freihandelsabkommens au f zunehmen, wird 

seitens österreichs und der Schweiz unterstützt, scheitert 

bisher jedoch am Einspruch S chwedens und F innlands .  
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S t a a t e n  d e s  Mit t elme e rraumes 

a) Türke i 

Ein asymmetrisches Freihandelsab kommen zwischen den 

EFTA-Staaten un� der Türkei wurde am 1 0 . 12 . 19 9 1  unterzeichnet 

und trat am 1 . 6 . 1 9 9 2  in Kraft. Im Verhältnis zu österreich ist 

es s e it 1 . 1 0 . 1 9 9 2  in Kraft . Die erste Tagung des Gemeinsamen 

Ausschusses zwischen den EFTA-Staaten und der Türkei fand am 

1 8 . / 19 . 1 1 . 1 9 9 2  in I stanbul statt. 

b) Israel 

Ein symmetrisches F reihandelsabkommen zwischen den 

EFTA-Staaten und I srael wurde am 17 . 9 . 1 9 9 2  unterzeichnet und 

trat am 1 . 1 . 1 9 9 3  in Kraft. 

c) Andere Mittelmeerstaaten 

Noch nicht entschieden ist die Frage der Aufnahme von 

Verhandlungen über ein Freihandelsabkommen mit Zypern, Malta , 

Marokko und allenfa l l s  Tunesien .  Das wirtscha ftl iche Interesse 

an entsprechenden Abkommen ist j edoch gering ; primär würden 

sie der Herstellung der Wettbewerbsgleichheit mit der EG 

dienen. 

Ägypten zeigte Interesse an einer Kooperationserklärung mit 

den EFTA-Staaten : der seinerzeit formlos unterbreitete 

vorschlag bezügl ich eines Freihandelsabkommens dürfte im 

Hinblick auf die wirtschaftliche Lage Ägyptens gegenstandslos 

geworden sein. Die EFTA-Staaten haben j edoch auch j üngst 

wieder einen diesbezüglichen ägyptischen Vorstoß negativ 

beschieden. 
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C eme i � sc�� t : a n � a i c = a � an � i r� . : �  Rahmen jer ��r c p � i s c�an 
Un i o n  : i e c a c  s i cn = � a C�ance , e i ne e u r c p ä i s che 
S i c � a r� a l :3 c � = � �ng :� s cn a t ! an : i i e  Ent� i c k l ung � irksacer 
! n s �=�=en: � r � a n � � r  = i e  Abha ltung und S ank� i o n i erung v�n 
Aggr a s s : : � en � � �  R � c � : s�e r l e� z� ngen l i eg� �� v i� a l en 
e ig e n e n  � : �� e r� e i c s : � : a r e s s a  Ö s�erre ichs . Ö sterre ich ha� 
�aher �� � i�em �n � i e � itg l iedstaacen s ow i e  d i e  
Komm i s s : : n  d e r  ��ro p a i s ch e n  C eme inscha f t an g e r i chteten 
A ide -H�mc l : a  vom J �n i  : 9 9 2  dazu f estgeha l t an , jaß e s  s i =� 
vo l l i�na i : � icn = i c  =an � i e ls� c ��ngen d e r  � a�e�ns am�n 
.�uße n - ·.!n� T S 'i'c���h e  1 CStlC l-ie'ik 'da� ::�r�pä i schen Uni o n  

.. ' -. ,� '" � � . J ':": ..... , -= ·e. ;;, _ �) -" _\, ·.,I ,·!'- . , _ __ .... � . • ��: .... . . ... . _ ... - • _ ..  . - - .  • - - , '- ' 
idan� i : i : i erc �nd s ie h  a n  d ieser 90 1 i t ik und ihrer 

. •  � . � 
• 

-. .,.. ;� .� � " � -:'; �,"i " � � .� .. ::- '-' : . .. ...... ! - ..... .. � .  -:: . :� .. . . - � .. - ' . -
- ' - � dynaci sc�a� � We i t a re nt� i ck l ung .aktiv und s o l idarisch 

• • . -_ _ _ ... 1 ;=- ..... ::. � ii �'. � � :.:, � �  . ' , - � ... .:.. ...... .  - ..;.  

. -.. . .. . 

- - b.��!l 7?a�:!'�;�:� ·:� �< t  '�� .,, :��� '� .- � ., .  - " " -: .' . � ':' -: .; : .: 

. ' - • • • -# - .. " 
jar � u :  : .,. ac'n-� a n , ';;311 � ;, e  hohen �;nwa l c= o l i t. isc�en . 
S tanaar:s · ·2 .i t�·r ·��·

·;C�� '�f-�.i. e iner ::!i�g -l i�dSCh�f't ' �n _'d�r 
Eur c c � iscr.·��" t:� i o n

·' � e�li'a n
'
r� ··.i-ard.·e:� · 

kÖ�ne n . 
'
Dab�i ' 

:,��n 
• r ,;-, ..... ;. , • •  _ ::. r -:-- .. • .  : -: -:  .. � �  .. , 6,�':" . ..: _  . .. . � �� ...: � :.. . ... # . � . , _ ... dara�t � ;, n;ew i e s e n  � ar:en , jaß der �erc=�q Uber j l e  

.... ...... ,- .... . - . -- .. . .. _ - - - � � � �··· i7 . : ":" � .;. :.· ' ;::: � ::: . ' . .  � :-;_._ . . -.. _ .  ' . . . . -
E:l.lro p ä i s cr.a t.: n i o n  a rnau� :ekr� tt :';� ha� , daß . ,.;. : ' . . 

um'.-ra l ,:;:o l. ;' : :' s c n e  i'!�l�nan=en dar ::�ropä i s cnen Union d i e  
a in z e l�en � i t.; l i ed s�aa cen n ich� daran h indern , s trenqera 

na� :. = � a i a  S � h u : z:::al� n ar.;:en cei z ucaha l t en oder : '..l 

ergre l : : n . . . . . . . . __ 
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. � 
� . 0 .  

; un : e s q e s e ,: : a s 

- - _ .  -
- ..;. - - � : '� ', . e rd e n . 

"' e '" ::- " r ,- - "; ; s - - o n r 'n l' ... ; � 1 . - - - - "" :- ... .. ... . .  - - o n  _ _  e ...: e t: ..lng 
� = e r  =as ': = r = :::l C d e r  ·.' er� .. e ndung d e r  

� e r� s p a l : � � g  : � r  :: : e  2n e r� � eg ew i n nu ng : �  Ö s t: e r r e ich , 

:G B 1 . : ! r . :' i G / 1 3 7 ö , � n b e r·.!!:r-:. ' !. a s s e n  · ... i.r:1 . 

: �  3 e r e l c n  � e r ; eme l n s a� e n  ': e rkehrs p o l : : :k �uß dur=� = en 

3 e l �= : ::� � a r: r � ;  ; ewa n r � � � s : e � s e i n , �aß = e r  ; es a mc a 

: �ha l t:  = a s  7 = a n S l : � ck o �� e n s  : � i s cne n S st:er r e l cn und c an 

�ur = p ä i s c n a n  S =m a l n s cna � : a n  � Ur d i e vo l l e  Lau f z e i t:  d i e s es 

� b k o =� e n s  ; ew a n r :  � i r� . 

js�erre ic� � i rd i. �  d e n  3 e i t: = � :t:sve rnand lungen d a r a u t  

acht:an , jaß d e r  S :a n d  �nd d i e  we i t:e r enc� ick lung d e r  

s o z i a l e n  � = =�nge nscna t � e n  � �  vo l l em Ausmaß gewähr l e i s e e e  

b l e i b e . ; seerra i ch i s t:  : are i e , im Rahce� � es P rot:oko l l s  

liber � i e  � o z i a 1 90 1 i : ik i� A nhang d es �aase= i cht:er 

�er�=:ges ! n  ; ame l n s am e n  f�r�sch r i ��en : �  d i e s em 8 e r e lch 

�urcpä i s cn e n  � n i c n  s e i n e  e ig e n e  S o z l a l - �nd 

!lnkommensverca i l �nqspo l i : �k f üh r e n  können . J i e  

3 1cherh e i �  : e r  : s e a r= e l = n � s c�en Arb e l:�p lät:: e muß i n  �en 

3 e i e= i��sve rn a nd l unq e n e n c s p r echend �erücks i che igt: 

·,.; a rd e n . 

: ;'1  3 e r e i c �  d e r  " ': i e r  f : e l h e i e e n "  i. s t: ::arauf : u  a c h e e n . 

:: a l� ,j � e  !. �  ? a h � e n  ': e s �:':R-�,: -= rc=�ges C � ee rr e l ch g ew a h r : ; "  

. . : e  1 ,: e ::, s  .:; �  � ':' : e .:; .: o o n  ', : a n : e n':1 d e r  � a u e r :: e r  
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� e s  .:. :� s c - ; "  :: <: a s  " .:0 "  " � . . " - - " '/ e "- - "' ''' a , 1 • • - . . .. ... _ - - - - - -- - :- - - - - _ .'"1 

: · ..:, ,.- a ' - - "'  ... . . _ ... . - - - _ . .  _ - . - . .  � 

= e A ' - - - .. - ... _ · _ · . ... - c.  ... . - ... · · � "- "' :' '' '' · · - - IS ''' .... CS r  Q " r - .... . ; - - -w - - • •  - _ _ _ • •  _ _  � _  • •  � _  • •  _ • •  _ • _ _ _ _ _ _ _  • •  -: _ • •  _ _ _ _ ,.., :- - . � ",-,  • •  e n  

; - - - '- . 

� . ; .  ! n  :i a n  ·: s rr.3.na !. :.o�q en :' 3 � · .... a i. � a r s  a u f  :11 a besor.der en 
Bedü r : � i S 3 a  e i ne r  ! : �c�enaeckendan , :äue r l i ch qepraq� an 
tan a - �nd �= r s �� i r�s =�3. f � , i n� besondare auf d i a  S icherunq 
d a r  � 3 u e r !. : =�en : � � l � : ance�� � a b a  a usre i chend : edach� : �  
neh�e n . : er =3uer � : =� e n  2 evö lker��q �uß auch �ach d em 
a e l �� : �� S l n e  r s .:. l �ar.=e a n  � e r  � l lg eme inen 

I �  de� � a rnana l ��qen : 3� darauf �b%U% �a len , daß dar 
ö s � arre ic� i scnen �andM ir�scha t t  i� Rahmen der 
EC -Mark:: ��nunqan un�ar vo l le r  Ausschöp funq dar dar in 

. # ..... ... ... . - - � . .. _ .  ,,-
geg eb enen $ � i a l r�i.o=e �nel :.ln�.r" SerUcks i cht iqung ::iar auf 

. .  JJ _ � - - - ...... .. . . - - • . ...-.. ... . .. -
. Cru�el r dar ;aoq ra?n i sc�en . ��g. Ös�er=s ichs zu e��art endan . •  ') ':7 "" ... :... .. ... . ..::.. • •  - - � 'I-" _.... . .- - . . .. � ,  . . 

Ausw irkungen 'ion v er�=,.c; l i.ch.n Reg e l ungen d ar ::� hlit :an 
. � � _ ...:i _ _ _ � • •• _ - - - . ..... . - • • 

Re t o r=.s:a a c en encsp reor.ende .e�.rqanqs t r � s�en e i r.qeräuce . - - - .. . - . ' .. 
·."erd e n . .. - ...., ..... - - . , - ' . . . . 

H ir.s ic�� � :ch �ar :�s �=�=en�a �nel der : 1nan z i ar�r.g der 
_ _  . . . _ _  � , _  ,_ _  - . c "  .. - . . - . 

Uberqanqsreq e l u�gen := . ��rk�==dnunqsbe�� ich � ird davon 
- . - . .  _ - - - .... - - - ... - ., - - : 

ausqeqanqen , jaß d iese in el ie Z�s�ändiqke i �  dar . -
.... .  �� �, .. j;.::: :': ."' -. _ 'bo  - - � ... _. . .. ..... . .' .... .... . � . 

C ame i nscha t t  : ,. 1 1 9n �nel es so=i� zu keiner � . � � � � . :'. ': "';" � ""' ... -..- � _ . .... . ... '<1. _  .... -. .. . ... . • - '. 
Oooo e lb e l as�unq c seerre ichs komm� . Zuq l e ich qah� j i e  ' • •  _ _  ' . _ _  ''''' '' 0#  i - "  • 

aur.d e s r aq i e runq :3von 3 U S , :�ß a b � 3 9 3  dar �o��and i q a  
Anp a s s ur.qs p r = z e � � a r  � i�erre ioh ischen Aqrarraqalunqan an 
� 9n e  � a r  � ame l �scn3 t �  3�� i e  d i e H ers: e l 1unq �nd S tärkunq 
� . � ... . ... . 

· .... a �� : e' .... e r = s f ä h lg e r  S :=�jo;�u=en i n  d a r  t.'ararc e i ��nq und 
.. .." ... . - . . ... .. . .... . � - - � 

� e r=.3. r����q � � �  : � s � �  : e s  � r = e i � s ü�er� i r.ko�ce ns , je r  
. . . 
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- '  � . , .., � . . .  - - - - - - - - -- - - - - . . ... .. ... . _ ... _ • .  3 .  - _ _  a z c c; a r. e �  

:; :: : ;!. ': :7. = :; .i.. :' : :: a !1  _ ::: : � r: g  � ·� s g a s c:-. :: ;; : -:  ·,,' a r =. =. :-.  

: a  � � e r g 3 �c; s = eg e i � � g e n  � �r � i e  ��nd� � r�s c�a f �  

� U S � l = �� � g e n  l u t  i � a  � e c : : aw e r = s p o s l : : = n  � �r � i e  

3 e r � = X S l c � � � ; u n g  i � e s e s  A 3 p e k c as e b en t a l : � a u f  

en c s p : e c � e n a e  � � e r g 3 nq s r=q e l �n g e n  a b z u z i e l en . 

a eq e l ��g � =  5 e l c = � ::sver:=3q z u  v er a n k e r� , d i e  d scer=� lc� 

a i � e  s l e l c � 3 = c : ; e  ��sunq z �q e s � en � , � i e  s i e d i es cezüg l i =� 

� �  � a r � = 3 q  � � e r  � i e Eur = p � i s ch e  Un i o n  vere inbar� �ur� e . 

: �  3 e r e i c �  j er S trux�ur - und Req i o n a l p o l i : ik i s� in � an 

3 e i : = i :: s v e rnand � �nqen darauf z u  ach�en , =aB un�er 

3 er�=xs i c h � igung =er P r in z i p ien e iner �öq l i chs� ger i�gen 

3 e l a s �unq d a r  � ! ! an� l ichen Haush a l t e  d i e  � 1 t� a l  der 

S tr�x c u r - � nd Req : : na l f ö rderunq ö s�e r r a i ch i� 
; r = � c= d q l i = � en �= � 3 nq z �gu�e � o mc e n .  

� . : J : � e J s � a r r a l c n  a us d e r  � ince z ! anunq : �  d i e  E� -H ausna l : a 

und � l le n t a l l s e r � = rd e r ll :n en � nn e r s :aa � l i chen 

! eq l e l c=aß�an=en a rwacnsand e n  �as�en s i nd i� ausqewogenen 

�ernä l tn i s  a u f  3 � : =  G a b i e �Skö r? e r s c�a t � an zu v er�e i l en ,  

ja d ie s e  q em e l n s a �  a n  den �or�a l l e n  p a r: � : ip i e ren . 

: 1 =  � � n s o i : j : = ru �q d es 3undesnausha l c a s  :uB - n ich� 

: u � = � = :  � �  H l n � i � =� a u f  j i e � : ska l � o l i � �schen 

�' ''' '' ' ' ::a ''':% e n ''' ''' ' ::a ; Q "" ::a �a '3 d e!:1 " er � - " �  ; : : e r  -I i e  E·..lroca isc�a . '  • •  , .  _ _  .# _ _ _ _  ... _ � _ .. .. .. f _ _ _ .., ... _ .. 
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i ns � : � � � : : � e i : ; n � 3 p e � � a  : S C  =arau f Z �  ach�an . � a ß  e in s  
e n c s p r s �� s nd e  ? �� s enz � s�arre ic�s � n  d e n  O rganen : er 
Eur = ; � i s = � e n  � � i o n  q ewäh= l e is c e� i s c . I nsbes ondere muß 
d i e  ? � s : � : : �  = a r  � � e ir,eren S taacen in dan 
En�s=�e l =��;sva r t 1hren =ar Europä ischen G ame inscr, a f t an 
auc� : :  : �; e  � a r �=�e i : a �unq q ewanr� � l e i �en . 

� . : 2 .  Anq e s l � � : s s e i n e r  a x p o n i e r c en geograph i s chen S i t�ac ion 
hae � s e a � = a l � r.  e i n t a s o nderes : n�eressa an dar 
g eme l n s �� 3 t : � � =� e n  Z us ammanarce i c  i: B ere i ch der s og .  

�r7�.:a� I : �� 1 �_: :l�,�. �=r?,pä.isct:ten ün,ion , d � h .  d en g ere i c�en 
Jus c � z  ��d : nn e r e s . Ö s�er=e ich � ira daher dan 

, . � .  - - . 

_ . .  �"'" .... ";' .,;.. .......... . .  _ .;  .. - . ... � .. 
Besc :':::Iunqen da. ·:er�:.-aq as übar d i a  Europä i sche t:nion 
über : i e  !�sa=�enarb a i e  �er � i tq l i aas�aa � en in ai esen 

. ... '->. • • • '\ 

ger e i �hen z�s� :'=�en �önnen . 

: b�o n l  = en = a i e :.- � ��sverhand lunqen n ic�� : n  e inem 
..... .. ..  _ .. ';; 4 '  " ..,I'  " 

unm l : : a ic�ren : �s a m�ennanq seenena . ist a u f  cen : : lqenden 
Aspexe r. in z u�e i s e n : 

.. .. . ... - -, -
. .  -: " -

Innerna l= der : s �e r = � i6� ischan Recn�soränung w ir: 
" :  � .. .  a.. 

Zusammennanq � i c e i nem 3 e i cr i :: zu dan Euro p ä i scr.en 
O.me insc=� t : a n  d�raut zu a cn�.n s a in , daß d i a  
d emokr � : � s cnen � i :� i rKunqsrecn:a d a r  � se e rr e i ch is chen 
3 e vo i k e :�r.g �= � i nna �es d amoxra e i s chen P = �nz i p s , jer 
Crundsa � =  = e r  : �nde s s � � a c l i chke i c  sow i e  der C runds a �% :er 
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� � = : ; � l s = � a n  S a n e l � s c � � � � a n � =  Rah:en v o n  d e r e n  � a i e r l � = � e r  

:: = = :: : ::-.:.::.g ::' ':' e  :: e i g e s c ::. �  : s s e ne- :: = 0  f f::-.:.::gs e rkl ar-.:.:-,:; a c g eo e n , 

: : e s e  � � � . � n � s ; = e c ::. end ::' e r  ? r� x � s  b i s h e r i g e r  � e i c = : �� s r-.:. ::. = e n . 

� u f  : = � e l : a  ? C s l � ':' = :: e n  :: e s c� = �nkt . 

iH r s � e l l en den 

A n -= r a g  

d i e  Bunde s r e g i e rung �o l l e  

1 .  d i e s en B e r i cht zur Kenn��is nehmen , 

2 .  d i e  d a r i n  darge l eq�e g rundsatz l'iche o ster=e ichische 

v e rhandlungspo s i t ion genehmigen und 

3 .  dem H err� Bundespras iden�en vorschlagen , 

1 .  i en Bundesmin is�er !ür auswa rt ige Ang e l egenhe iten . : r .  

Alo i s  :1ock . ;:ur �eitung der �'erhandlungen über =.en 

e e i �= it� o s � e r r e ichs zur ��rop a i s chen Unio n , und 

2 . Sotscna f t e r  e r .  �an t =ed S cheich als S te l lver�re�er und 

�e i t e r  der D e l ega� ion au� g eamtenecene , s ow i e  als 

s t e l l v e rtretende Leiter der D e l egat ion auf Seamtenecene 

H e rr� S ekt ions l e iterste l lvertre�er GI. MR t1ag . ;:nno 

G ro s s e nd o r f e r  u nd H e rrn S et i o ns l e i t e r s t e l lvert=et e r  G e s . 

D r .  � regor Woschnagg für d en F a l l  der Ve rh inderung von 

a o t s c � a f t e r D r .  �an f red S che ic� 

zu = ev o l l�acht igen . 

':RANITZKY ::t. p .  MOCK rn . p .  
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:t e r :- ? r :i s l d. e n t. . 

J e r  � au t. : ; e  r�g s � a l : :  a i n �ark a n t. e s  C a tu� i n  d e r  G ascn i c��e 

der ��rc � a p o l i � �k 6 s t. e r r e i c � s  d a r : W i r  e r� f frien d i e  

�er� � nd l ungen �b e r  � en S e i c � i �� � s t e r r e i c � s  z u r  ��ro p � i schen 
U n l = � . J i e s  i � t  = : e k o n s equent. e :o rt.s e t. zunq e ines p O l i t i schen 

�';eqes . ;, e r  s a i  t. ;..!.= e r  '/ i e r z  i:; Jahren au f  · .... achs e nd e  I :lteqrat i on  
�nd a nt. s ch l o s s en e  �nnaheru�q � n s e r e s  t�ndes a n  d i e  E�ropä i sche 

G arne lnscna f �  � e r : = :lt. a t. : s � . 

Ö s � =rr e i c n  h a �  �us s ch�er z � ic�en g e s c h i ch� l i chen Er� ahrunqan 
g a l ern� , j eq l i chem N a � i o na l .is:1u s  skep t. i s ch geganübarzust.ehen . 
Dur =� ;�hr�unde r� a  europa i s cner G asch ichta s tand dar 2 egr i ! !  . W  

" Ö'�t.arre ich�i;'; !ür :Ü� I dee Ubern a 1: i o na i�� ' europäischer ; :. � ::: � :  .. 

[.�sungen . ;:::. . 

. :-�� .:.. - .> .:," � ';"I . . 
.. . .. '. Co ." . . . : " :: ::rt 

_
� 

.

.. _ .. .. .
. .. ... � . 

� 

.
. ..;� � .: : .� -.- - .t:!  ':.\ ... - '-�' -. ;-

. � �� f. -: _� S·� 
S ie haben , Herr

' prä� idä�� , 
- � iniga dar �tappen auf dem Weg 

o .  � tt ""'  . • "l' �· . ·  ;J-.�' �.�, .... : �  .• . .�  � .... .. _ .  .... . �  ,f "" - � • 
O s�arre ichs , Sch�edens und r inn lands zur europä i s chen - . : ... .. .: . , - �� . . 
I nteqr a t. i o n  e �ähnt. . D ies e r �';eq 'Hurde von den EFTA-S taat.en 

� a i :� e i s e  g eme i nsam . � . i l�e i s e  a ber auch von ö sterre ich a l l e in 
_ a ..... � - '  " ,  .. '. . ", 

z�r�=�g e l eg � . 7rc�z �anc h e r  S c �w i e r igke i t.an s�and Ö sterre ich 
-��hrand d er l at z � =n J ah r z annta s te 1: s . g�nz v o rne , �.nn es darum 

; inq , �ni t ia�iv und � ehar r � �=n an d e r  I nt ens i v ierung der 
3 e z i ahunge n  dar �:TA - � taa �an z ur Eur o p ä i s chen G eme inscha ft zu 

" � .  - ',! -- . ... - '  ...... • .. .' . .. , .� • • . .,  .. 
a r�e i �en . Ein w.s .nt l i c�er �arks� e i n  wurde 1 9 7 2  m i t  dem 

'4 .. ._ � ' . , • • - • 
�bsc� luß da. Fre ihanda l s abkommen e rr e i cht . Es e rm�g l ichte e ine . , ' 
�e i c qehende Te i l nahme Ö s terre i c h s  a n  dar � irtsch a f t l ichen 
Z�sammen a r b e i t.  W e s 1: eu r o p a s . �uch dank i hm i s t  Ö sterre ich heute 

� i �  j e r  G ama i n s cr. a t 1:  � i rtscna t t. l ich e ng e r  v e r f loChten a ls so 
�a nC:l er � i tg l i ed s � a a t. .  
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i e u � � � = � � = . i a B  � e r  � = e l � 3 n j e l ! i s � ! S l S � �= j i e  : e i l � a n = e  

j s � e = = e l : � S  � �  r _ � o a � � - ' - � S C - � _ 0 . _ . .  _ - � � - - _ _  . ,  . r- _ : s J.J .-: :' : =: -:  ::: � n �  � 1.J S :- S !. C :: e: � . : � e 

3 i n - e nca - v -- - - - e � �  � � s - - - � - - � • •  • • • • •  _ !",, _ .... ,; 0", \",,0 _ _  ,,- ... _ _ ., _ . :1 , 

e ln h i s c = = : s c n e s  G a s c � e n e n  � s � , ias i i e  Z �k u n t t  j as gasac� en 

eurc p � isc�en K o n � i n e n �i 9 r� g e n  � i r� . 

Am � 7 . :ul i 1 9 8 9  h a b e  � =h d en An�r�g a u f  � i tg l i ed scha f t  

Ö s � erre ic�s i �  d e r  � u r c ; � i s chen Geme i n s ch a f t  a n  = en dama l i g en 

? r � s i d en�en des �� - R a � a s . �uß enm i n i s � e r  Ro l a nd C u�as , 

j b e r = e i c�� . C e r  : a i e ; �nKe d e r  A n�r�gs � e l lung - v o r  den 

! undamenc� l en !:ar� nci e ru n g en der ? o l i � i s cn e n  Lands cn a f t  �uro?as 

- r e f l ek � : er� d a s  t e s o nd e r s  a usg eprag�e g ek enn�n � s  Ö s � erre ic�s 

zu d en : =een und 3 : e l en d e r  �uro p � i s chen : �t eg ra � i � n . � i e 

darauf � � lgenden 2nt�; � c k lungen b es e ä t ig� e n  d i e R i cht igke i e  

d i eses S chric� e s . J i e � �hre 1 9 8 9  und 1 9 9 0  brach�en das �nd e der 

kommun i s c i s chen H e r r s cn a f t  über Osteuropa und d i e  B e end igung 

des Ka l t en K r i e g e s , d e r  d i e euro p ä i sche P o l i t ik durch v i er 

Jahrz ehn�a h indurc� g e p r a gt hat� e . D i e p o l i t i s c h e , 

g es e l l s cha f t l iche und = i l itär i s che T e i lung des Kon� inen�s �urda 
a u f gehoben . Dam i �  s a h  s i ch d i e  Europäische G ame inscha f t  aber 

auch - und z�ar p l � t z ! i =h - v o r  e in e  neue h is to r i s che 

Heraus fc r:erung g es � e l l : . S ie wurde zum p o l i t i s chen 

Grav i �a � : �ns z en�ru� �ur o p a s  und zum B ezugs pu nk t  !�r a l l e  

e u r = p ä i s cne S ta a � e n , : � r  g a n z  Europa . 

� erads d iese neue H e r au s f o rderung erf o r d e r� e in e  en�sch l o ssene 

:or� : üh=�ng des ! n� e q r a � i o ns p r o z e s s es . Auch d es ha l b war d e r  

� e r�=�g � � e r  � i e Eu r o p ä i s che �nion e ine not�en d i q e  und r ich� �;e 

.l,n�· .. ·or� . 

a i e Geme lnsCna t �  s p r : = � �  h e u e s  t ür �urop a . � e r  = e i �r i�� z ur 

� u r � p ä i s cn e n  � n i o n c � e � e e  d s e e r r e i c n  d i e MÖg l i c� k e i c . j ene 
2ncscne l dung e n  � i c z �; e s c a l t e n u nd � i czuo e s c i�me n . jie  d i e  

:�kun t :  � � r o p a s  u n d  � �m l c  3 uch d i e  Ö s � e r= � i c h s  � raqen �erden . 
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. . .  _ .. . ., -. _  ... � • .:I . . . .... _ - :: � = = ;: a l. s :� a  t.: n i : �  _ . .. ... _ -

? a r� � a r s c �a t � . : � e � � r � s = � 3 � � � � =� e  L e l s ���qs K r a � �  d e s  ��ndes 
·.,. i r � � 1 r: "' ''' s ·  _ _  · .. ' · .... " n  .. ... ... ' - - " ' 1 - - . .. ; . - ..... . ... '- a"'a ' " s c ''' - t  -l • •  • - - - . - . , . "':" ' - - • • •  - '- - • •  ....: :, .,. . . . . . .... ... _ - ...J k' - . . . . 3. t  -ars�a .!. _ =!"\ 

3 tag i � � �a t:: , = � e  � � � e i l =k t::� a l l =n Ressoucen , jar �ohe 
Aus c i ldunq ss� and dar Arc e l t::�en=er �na d i e  s t::ark e Währung �ac�en 
Ö st::arreicn Z �  e inem P art::� e r , dar d i a  Bas i s  'Ur d i e  
�.z.t::�::ewe rc s fähigke i ':  der '� .me i nscna f t  � n  dar �.z. l t� irt::schaft 
vercre i t:: ern und s �är�en � i rd .  

.} 

0 1 e  vo l l e C"cer e !.n s � :"::t1ung i:1 den !�ndament::a len �';ert::en i st:: 
G a r a nt:: � � r  � :" e  � 3 r== n i sc�a E i n � ügung Ö st::erre ichs i n  d i e  
g eme insame P o l i � :"� der �ur o p ä i s chen Union . Dank s e iner 
h is t::o r is ch bed i �;t::e n  S e z i ehungan zu den Ländern Z ent::ra l - und 
O st::aurcpas � i r: c s t::arre icn e in en w icht:::"gan B a it::=�g zur ?0 1 1�ik 
dar dam. l���h'af; - ;�g�ni,i.ba;-

·
, : i,�sar Raq ion lais-cen können . '# '�� n � . 

SCh l i;ßfr�h " i;�' '�st::erre ichS in-c e l l ektua l l es uncl ' kultur e l l es � . ::  
• �� ... .. • • • ... 11: _ . .... ' .. • J. ..: . ' .... • , . .  . 

Er�e �in '-unt::ranncarer Ses t::anci-ce i l  der europä ischen Gaist::es �'�ünCt 
. . . ... ... jo ,, :.? "'I: .:J • ....- ... � ... . ,..- # ........ - . .. -.. _ .... ... I '"  O '  • •  

K'ultürqä;ch icnt::e .  ::s ermög l icne ösearra icn , zur ::rhal tuncj 'ümr' -
' ;' " :: .... .. � " .}.S. ,, +YQ Qo ,lJil  _ . c _ .... , .  ;." . 4fIo .. . 1 .- , ' -' ,  

_ .. , .. 
W. i t::erent::� ick l�ng d ar K U l t::uran ::�ropa. j j i. i n  ihrer V l. 1 tal� 

.: :..", ., � __ ,. .-4 ..- .14- .. ... e. _ ... .. ..... - '; 
- � - _ .  • 

d i e  G ema insamke it:: �er europ ä i s chan Kultur ausmachen , � l rksa� � ' 
. ' --: "'!. • . . '.", _ ... _ . ... ;J.. .. � \ • .,.-

b e i z ut::r�qen . , ., , --.. : .� :.: J .... 
, -. _ . . . ..: : . . 

D ie Aut�ahme C St::arre ichs uncl äar anaaren B aierit::�swar:er �n�ar 

d an :::rA-S taat::an i n  den Kre i s  dar M 1tg l i edst::a at::en dar -. 'f ',!,,:: .:; , 
G eme insch a f t  ent::spr i cht dar Log ik dar auropä isChen Ent� icklunq . 

S i e vars p r i ch� jiesan Llndarn v ia l tä l t i;a Vort::a i l a ' una qr�ßera 
' __ J' .�.;; . _  . il' ''fII . . .. ... - - .' - .. ..... . # - ... ..... . 

��a l i cnk e i ten f ür d i e  M i tq e st::a l �ung dar europ ä i s chen Zukunt� . 
# ' .� ... - • 

t.:�d s i e  'lI i.rd <t �.e i ����_ i t:: :"g d i a  ��higka i�an dar C; ema inschaft 
r . . .. .. · .. - - - - .. - j ' 
s t::ärken , j ie q �o d en H eraus f o rderungen dar 9 0a r  Jahre zu 

� . i st:arn . . •. � :  ; ! ' . 

� • . � • � -=. l� .... . .: � . -: � � �.. • :. ; . .� 

"i' .:. 

Aucn d i e s e  :::�a l : e r�nqspna s e  � i rd - $0 � i e das s chon �anr� �cn 
in d ar � aSC� l c � : a  � a � � �ma l n s c� � t t:: �ar F� l l  �ar - zu e iner 

Q u a l l e n eu e r  : i n a o l �  � � � � en : �t:: eq �a � i �nspro z e �  � e �den . 
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- - -

3 i c� � a r a n  s � l i �� : : 3 c �  = e �e � l � ; a n  � �� s e in e  � a l : a : 9 n �� l c k l ��q 

�k� ! �  � � � e r s ��� : an , 

J i e � a r � : e f � � ;  d a r  � ama l n s c � 3 � � S 3 � =���u=en =u� � a� Q c �  - d i es 

� a b e n  � i cn� : � l e � : � � u c �  j i e  : a c a � � an d e r  t a � z � an � o n a � e n  

� aw i e s a n  - v o n  k o n s aq u a n � e n  S 9muhu�qen U� c e h r  S Ur;e rn.he , 

Tra n s p a r e n z  ��� C ! ! ann a i e  s ow i e  u� e in e  s tärkere Ourch s a � %unq 

da. S UQ s i d i a r : �j ts � r ! � % i � s  c eq l a i t .� s . i n . 

Euro p a  �a r ��� i s t  k . i n .  q a. e n l :  • • •  n. , un i ! cr:. � lnha i t .  

� 1 a l f a l t  un� O : ! . nn ' l �  =acnen � i a  K r a t t  d i  ••• • KQn� i n.n�s - j a  
s . in a  ! �a n � : �ä t  - ! us . : a rad. � a r i n  l i aq� s a in .  

unvsrw.ehs . l � a r e  a ss o n d a rns �t - s a l n  R a i ch�u= a n  S pr�cnen und 

�aQ an s t o r:an . � n  ::3d i � i Q n a n  u nd q a is t iq - ku l tur . l l an W.r� en .  

Schon nacn ; em \� i l l .n d.r C rUnd.rvät.r d.r Cam. inscnatt s o l l  

Intaqra � i Q n  E l n iqunq brinqen , aaer nicht Ver. inh. i t l lchunq . 

Eine n eue ,ur;;. i,sn, tden� ��l: �uß dl� Ce.cnieht. , Kul tur und 

Trad i t i onen der a 1n z . l nen Vö lker c . acht.n und di. v i . l t l l t iq.n . -
be.t.h.nd.n : �.nt ! �ltan .rq!n z .n , s b.r - n lcht ers.tZ.n . Al. a ln 

nach d.m Crundsatz d •• F�dera l i smu .  q •• :altatar S taat hat 

Ö . t . rre ich c •• onder • •  t nt.r • • • •  a n  . in.r t nt eqrat i c n , in dar 

da. S uQ. i ä i � : ! t � t s � r i n z i p  � i t  �.g.n ar!U l l t  ist , �nd i n  d.r d ia 

Raq i o n an d.n i hnan z u. t an.nden F l atz a innahman . 

I n  d . r  Er� ! t nunq dar Varnand lunq.n �an i t  •• t i .r� s ich dar k l are 

p o l i � i s cn. W i l l a ,  � l . s .  auch z um E: � o lq - da. h . iß t  :ur 

�arw i r k l ie�unq dar � l tq l i .d . c na t t  - z u  !Uhr.n . �ar Vartraq Ub.r 

dan Europä l. s ensn \H r e s eh a f e s raum , 'ion d.m w ir a r"liartan , daß ar 

nocn �� S cm�ar d i a . e s  Jahr • •  i n  Kratt t r i tt , umtaßt b.ra i ts 

qrc�e r a i l e  d a .  C .m' lnscna t ts r .cn�s . 0 1 .s w ird a. uns i n  d.n 

kome.nd.n �ona ten s r l a i c� : e r n . jia Varnand l unqsn zu e inem 

ba l d i q a n  �b.cn lud z u  b r inq.n . 
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" - - :.  .. _ "" ,.. - - e " e " r. - _ . _ - � " C - " o l, " - r: ' - 1 ' 
_ .::t _ _ _ .. _ _ _ . . ... .... . . . _ � _ _  •• _ ... • • •  . _  • • •  .3. J.  _ _ � = �  :: '..1::1 

:al� s a i r. a  S ic�err. e i c  � ic � � ,.. - - . 

3 ic�err.e l c  � �  Euro p a  und von �urcpa uncrenncar vercunden i sc . 
J i e  E�C� l c k l ung � i rk s arn�r : �scr��encar i e n  !ür d i e  Abha l :ung uhd 
S ankc : o n i e rung 'Ion  Aggress ionen und Rech�verl etzunqen l i egc :� 
v icalen , : ig enen S ic�erne ic3 1n�eress a  Ö s�erre ichs . Östarr e ich 
bekennc s ieh daher : u  der z�ecks Er!�l lunq der Z ie l e  dar 
�ame insacen Außen- �nd S ic�ern e i �s pe l i c ik �� Unionsver�=3g 
�eranker� an ? 9 r s p eK.c i � a  des Ausbaues de r  s icherhe icspo l i tischen 
S t=�kcu= en d e r  �n ion . 

:! er= Präs i d e n c  

�e ine heu � i g e  E:k l�rung ist n icht dar gee ignete Rahmen . um d ie' 
�s�err e ich i s che Vernand lungspos ition i= e inze lneri darzuleqen:- e 

tassen S i e  r.t ich daher nur kurz e in ige Geb i ete erwähnen , in _ .. .... ..; 
denen Österre ich S chwerpunk�e zu set z en beabs ichtigt . J i e  " : *a 
BerÜCks iCht i gung der besonderen B edürf n i s s e  der 

ös�erre icn i s chen r.andw i rtscha ft �lrd e in ' qanz wesent liches 
�nl i eqen Ö sterre i chs in den �eu�e c aq innenden, Verhandlungen 

s ein . J e r  �vahrunq der hohen soz ia len ' und u=weltp o l itischen 

Standar�s Ö sterre ichS �erden � lr ebenf a l ls e in b esonderes 
�uqencerk zuwenden . :l icht z�leci� �� Inter •• s8 da. Schutz •• dar 
3 1 p inen t.:�wa lt gehen '.'i i r  13von aus , jaß =er ! nha l t  des 

!:ans it�ert:aqes �ährend der vo l len r.aut : e it , �a. Vertraqes �U 
-;ewahrt � ... ird . Im Bere icn der " v ier :re ihe itenU • ..... rden ·.oI i r  uns 
für � i e  ecerna nme der öster�9 ich i= Rahmen das EWR gewahrten 

eberganq s r e q e l ungen 9 i nsecz an . 

I n  d iesem S e re icn ersche inc e s  uns j adocn ertorderl ic� . 3chon 

�ährend � e r  �auer j e r  3 e i c� � �tsverhand lungen e ine vorqazegene 

�ere i nbaru�q zu : �e t f e n . �� d ie - insbesondere auch a ls Fo lge 

:es Absc� l.sses .:ier " ::�ropavercr3q e "  :er ::c; ;:1i t  Refor=s�aacen 
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-, ange i :: :i a  

: e e !. :-'.,::a-- " - - " -" r: c a n .... a ... .:. t ' .,.. .... -- a· ;  s - "' a n - - . . .. _ -: ... ' _ _ _ _ _ _ _ _ _  � _ 'w • • _ 

. .  ' "  .:, ,. ..,  .... , ' - ... . .  - ... • _ _  . .. . . .... !"" ... - • • � 

S C!'l'..; e r',,, i eg e nc e n  

:-: a nd e l. s s �:-:::e Z '.l 
:: e s e l ': :.. ; a n , ',' o n �_ e n e n  �_· � �_ a r � Q_ 1 C .-. , � � e s o r: a' e � D �  , _ . . - - - - _ . .. . ..  - - ,'. e 1 s e c a e t' :  : : a :'l  
. - -
.. � \,. .  

:-t e r :- ? :-3. s : :ianT: ! 

tas s e n S i e � icn � e i n e  : e f r : ed igung d a rü b e r  : �m Aus d rucK 
b r i::g en , i aß d i e  3 e i �:- : ,:�sve rhanQlungen un� e r ! � r e r  

? r ä s i d e n T: s c�� f t  � u f g enc::::en werden . Österr e i c h  und D änemark 

v e r b i n d e n  ang e  und � =eu��s c ha f t l ich e � e z i ehunq en . Ihre Person . 

Her:- ? r� s i � an� , �ürq� � �= e in s �arkes B ekenn� n i s  z u  d en Idea l en 

j e r  ��r c� a i s c h a n  : ::t eg r� � i o n , !ür g ro ße s  d ip l omat i s ches 

Gasc� i =k �nd � o l i � � s che K l ugne i T: .  O i e Vern�nd lunqen könnt en 

n i cht unt a r  � es s e r e n Vo r z e ichen � eg innen . 

tas s en S i e � i ch auch e i n wort jes Dankes a n  Aus s enm i n i s t e r  ��rd 

und d i e cri� ische Reg i e rung � i chten , d ie während ihrer 

Präs i dents cha f t  i� zwe i � en H a l b j ahr 1 9 9 2  v ia l  für das 

Zus�andeko=:ten u n d  für : :' a  Vorbere i tunq der - - _  . .  

B e i t: it�sverhand lunqen g e l e istet hat . - � � � �  

' Oem P räs iden�.n d e r  �� -Komm iss ion g i lt unsera B ewunderung 

s e in e n  uner:üd l i ch e n  Ei�sa�z fUr d i e  europä i sche I de e  und �::s.r 

D ank f ür s e i ne f =eund l i =�en und inha lts r e i chen Wort e . 
, . '  .. 

Her: Präs ident ! 

D a s  �ntert ang.n . das � i r heute ceg innen . i se !Ur a l l e  a etei liq

ten von �. i tre ichender 3 ad e u cung . Trotzdem dür f en w ir über 

d ie s am �grnand lung s p r � z eß n icht a u f d i e  g eme ins amen Nate das 
größ e r en �uro p a v e rg e s s e n . 

Ü b e r  ��r= � a s  Z Ukun r t  :i l r� h eute näml ich a n v i e l e n  O rt en en�

sch i eden : � n  d e n  L�n d e � �  Z a n�ra l - und o s�europa s , j eren scr.� i e 
r ig e r � e t c =�p ro z e J� � ns e r  � l l e r  A n l i eg e n  s e i n �uß : a b e r  �uc� � �  

e herna l i ; e n  � uqo s 1 3� i e n . � o  s ich G awa l t  �nd Aggre s s ion b is he � 
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: e s n a l b  :�n � l �  ;�e � � r � n . �uc� � n s e r e  � e rnand l a � g e n  n l C�: � l c j  
.ju r = �  : a s  a : e n n ; i 3 s  � n s e = e r  a l g e n e n  ! � e e r e s s e n  Z �  c eer�c�:en . 

� e u e a  r i che en s : c �  � � a l � 5 1 i :xe  na ch S rü s s e l .  � a b e n  � ir = : e  

d i e s e m  V e r n 3 nd l��g s a u f :�ke 3 1 s o  auch e in S igna l d e r  H o f ���ng -

d e r  H o f f �ung , � aß d i e  � a c h s ende G eme inscha ft z u  e in em T��ger 

d e r  ? ro s p e r i ej e �nd d e s  � = i edens für ganr Europ a  werden �ann . 

Euro � a  b rauen: � a u c a  d i e oyn a m i k  d a r  �ardandan Europ ä i s cnan

U n i o n .  � i e  s a i nem 2 e i c� : :: Z �  d i as e r  �niQn kann und w i l l  

ö st e r= e ich Z � : i e s e r  � y n 3 m i k  : a ier3gan t 
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Brüssel . 1 .  Februar 1 993 

eAt\LÄRUNG 

DES AIIIHIEI1ENO :;N PRÄSIUE:NTEN O ES RATES . 

HERRN H ELVEG PETERS EN .  

A U F  O ER MINISTERTAGUNG ZUR ERÖ FFNUNG DER KONFER ENZEN 

Ü B ER DEN B EITRITT ÖSTERREICHS . SCHWEDENS UNO FINNLANDS 

ZUR EUROPÄISCHEN UNION. 
AM 1 .  FEBRUAR 1 993 IN BRÜSSEL 

1 .  Ich freue mich sehr. die Vertreter Österreichs. Schwedens und Finnlands anläßlich der 

Eröffnung der Verhandlungen über den Beitritt ihrer Länder zur Europäischen Union heute 

hier begrüßen zu können. 

2. S eit der letzten Erweiterung - dem Beitritt S paniens und Portugals im Jahre 1 9 8 6  - hat 

sich die europäische Landschaft völlig v�rändert. Deutschland ist vereinigt. der Kalte Krieg 

ist vorüber. Oie Sowjetunion besteht nicht mehr. und wir bauen Beziehungen zu ihren 

Nachfolgestaaten über die neuen Partnerschafts- und Kooperationsabkommen auf. Oie 
Llnder Mittel- und Osteuro pas arbeiten an der Konsolidierung von Demokratie und 

Marktw
'
fitschaft und e�t"";i

'
ckein üb�r di�-'Eur�'pa-Abkcmmen ein ne�es" enges Verhältnis 

zu uns: Wir haben ein ne�e; "K�"
pi��i in d�;G-;��hichte �ri����s Konti��nts aufgeschlagen. 

Auch die Gemeinschaft hat eine tief.greifend� V�ränd�rung erfahr�n
·
. Di� Er�ichtung

' 
der 

Europäischen Union bildet nur die leme Stufe d e s  europäischen Aufbauwerks. mit dem 
. 

nach dem Krieg ,  der unseren Kontinent i n  Trümmer legte .  begonnen wurde • 

SN/ 1 39 5/93 
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3 .  Z'.'Iiscnen Ihren Ländern und der G e mernschaft bestanden schon i m m e r  enge Bindung e n .  
Einige M i t g l i e d staaten gehörten e inst w i e  S i e  d e r  Europäischen Freihand elszone a n .  Die 

fö rm l ichen  vertr a g l i chen Bezi ehungen der  G emeinschaft zu I hren Ländern g enen aUf d ie  

Jahre 1 9 7 2- 1 9 7 3  zurü c k .  a l s  sämtl iche EFTA-Länder Fre ihandelsa b k ommen m i t  d e r  
Gemeinschaft schlossen.  Seither ist das N etz enger Verbindungen durch eine Vie lz ahl 

weiterer b i lateraler  A bkommen noch dichter g e k.nüpft w orden. Die Luxem burg er Er klärung 

vom A pril 1 9 8 4  verlieh den Beziehungen zwischen der G em einschaft und Ihren Ländern 

neue I m pulse . als d a rin zum e rsten Mal das Konzept eines Europäischen Wirtschaftsraums 

skizziert wurde.  

4 .  Das A bkommen ü b e r  d e n  Europäischen Wirtschaftsraum wird e i n  Qualitativ neues Stadium 
im Verhältnis zwischen Ihren Ländern und der Gemeinschaft einleiten. I m  Rahmen des 

EWR w erden I hr e  Länder  d i e  meisten Regeln und Grundsätze des Binnenmarkts ü b er

nehmen und auch in vielen weiteren wichtigen Bereichen mit der G e m einschaft und ihren 

Mitgl iedstaaten förmlich zusammenarbei�en. Die e ffiziente D urchführung des A bkommens 

wird den Beitrittsprozeß daher erleichtern und beschleunigen. 

5 .  Österreich hat d e n  Antrag auf Beitritt zur Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft. zur 

Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl und zur Europäischen Atomgemeinschaft 
� .  \ . . : . _ . . --:- � 

im Juli 1 98 9  g estellt. Sch weden und �nnland beantragten im Juli 1 9 9 1  bzw. im März 

1 99 2  d en Beitritt zu diesen Gemeinschaften • 
. T". ', ' 

Der Europäische Rat ist auf d er Tagung vom Juni 1 99 2  zu d em S chluß gelangt. daß das 

Abkomme n  über den Europäischen Wirtschaftsraum den Weg für d ie  Aufnahme und den 

baldigen A bschluß von Beitrittsverhandlungen mit den die Mitgliedschaft in der Europäi

schen Union a nstre benden EFTA-Ländern geebnet hat. 

SNI 1 395/93 o 

III-127 der Beilagen XVIII. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)54 von 99

www.parlament.gv.at



I 
, 

· 3 -

N achdem d i e  Kommission d ie  Anträge Ihrer  Län d e r  posit iv b ewertet hatte.  befürwortete 

der Rat i m  Oktober ' 9 9 2  d ie  Anträge Ö sterreichs und S c h w edens sowie im N ove m c e r  

, 9 9 2  dan Antrag Finnlands . 

Der EuropäiSChe Rat vereinbarte auf seiner Tagung im Dezem ber 1 9 9 2  in Edinburgh .  oaß 
die Beitrittsverhandlungen mit Ihren Ländern Anfang 1 9 9 3  beginnen. Dieser Beschluß 

wurde vor al lem deswegen gefaßt. weil der Vertrag über die Europä ische Union b ald von 

allen Mitgliedstaaten ratifiziert werden d ürfte.  

Wie Sie in Ihrer Antwort auf unser Einladungsschreiben zu dieser Eröffnungstagung auf  

Ministerebene anerkannt haben. werden die  Verhandlungen als  Verhandlungen n
.
ach 

A rti kel O des Vertra g s  über die  Europäische Union weitergeführt . sobald dieser Vertrag in 

Kraft tritt. und können erst abgeschlossen werden. nachdem der Vertrag über die 

Europäische Union von allen Mitgliedstaaten ratifiziert w orden ist. 

. .� #... . ... . 
Mit großer Freude treten wir nunmehr in diese Verhandlungen ein • . 

6 .  I c h  möchte nunmehr die· Entw icilur"ge� · in� Erinne��·g· 
rufen. d i e  z u  der im Vertrag von 

Maastricht verankerten Schaffung der Europäischen Union geführt haben. Die Gründungs-

väter der Gemeinschaft haben im Vertrag von Rom ihren Willen erklArt. � die Grundlagen 

. " " 
Präambel d ieses Vertrags forderten die Mitgliedstaaten die anderen Völker Europas. d ie 

sich zu dem gleichen hohen Ziel der Wahrung" von Frieden und Fre"iheit bekennen. auf. sich 

ihren Bestrebungen anzuschließen. Saft Errichtung der Europäischen Gemeinschaft für 
. � "  . .  _ .  ._- . .  .,. _ . 

Kohle und S tahl. der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft und der Europäischen 

Atomgemeinschaft durch die ursprünglichen Sechs sind sechs weitere Under der 

Gemeinschaft beigetreten. 
. : . 

SN/ 1 395/93 
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7 .  G e n a u s o  b e m erke nsw e rt w i e  a i e  s c hri ttweise Erw e i t e rung d e r  G e m einschaft ist d e ren 

I n ter ne W e i terentw i c kl u ng . M i t  d e r  E inhei t l i ch e n  Europaischen A kte erh ie l t  d e r  P r o z e ß  d e r  
V o l l e n a ung a e s  Binn e n m a r k t s  n e u e  Dyna m i k ;  a ußerdem w u r d e n  i n  ihr d i e  G r undsätze der 

Eur o p a i s c n e n  Pol i t ischen Zu s a m m e n a r b e i t  auf  d e m  Gebiet  d e r  a uswärt i g e n  A n g e l e g e nhei

ten e rstm a l s  ve rtragl ich festgeschri e be n . Ende d e r  aChtziger  Jahre b eschlossen die Zwölf .  

im R ahmen von Regierungskonferenzen über  d i e  Pol itische Union und d i e  Wirtschafts- und 

Währungsunion gemeinsam zu prüfen. wie der Prozeß der kontinuierl ichen A usg estaltung,  

in dem sich d ie  Gemeinschaft seit ihrer  Gründung befindet. a m  b esten vorangetrieben 

werden kann. 

8 .  E rg e bn is hiervon war der a m  7 .  Februar 1 9 9 2  i n  Maastncht unterzeichnete Vertra9 über 

d ie  Europäische Union. 

In d ieser H insicht möchte ich gleich zu Beginn unserer Verhandlungen klarstel len.  daß Ihre 

Länder - wie der Europäische Rat in Edinburgh nachdrück.lich festgestellt hat - gehalten 

sein werden. den Vertrag über die Europäische Union vollständig zu a kz eptieren. 

Ich m öchte ferner in Erinnerung rufen. daß die Union gemäß A rtikel B des Vertrags 

folgende Ziele hat: 

die Förderung eines ausgewogenen und dauerhaften wirtschaftlichen und sozialen 

Fortschritts. insbesondere d urch Schaffur:ag eines Raumes ohne Binnengrenzen. durch 

Stärkung des wirtschaftlichen und sozialen Zusammenhalts und durch Errichtung einer 

Wirtschafts- und Währungsunion,  die auf längere Sicht auch eine einheitliche Währung 
,. :..ro ..... . -. , - ., ' • -, < # 

nach Maßgabe dieses Vertrags umfaßt: 

die Behauptung ihrer Identität auf internationaler Ebene, insbesondere durch eine 

gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik.  wozu auf längere Sicht auch die Fest

legung einer gemeinsamen Verteidigungs politik gehc5rt. die zu gegebener Zeit zu einer 

gemeinsamen Verteidigung führen könnte: 
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d i e  S tärkung d e s  Schutzes der Rechte und I n teressen d e r  Angehörigen Ihrer Mitgl ied

staaten d urch Einführung e iner Unionsbürgerschaft :  

d ie  Entwicklung einer engen Zusammenarbeit in den Bereichen Justiz und Inneres: 

die vo l le Wahrung des gemeinschaftlichen Besitzstands und seine Weiterentwicklung. 

Wie aus Artikel B hervorgeht. sind die Ziele der Union entsprechend den im Vertrag über 

die Europäische Union festgelegten Bedingungen und der darin vorgesehenen Zeitfolge 

unter Beachtung des Subsidiaritätsprinzips. wie es in Artikel 3 b des Vertrags zur 

Gründung der Europäischen Gemeinschaft bestimmt ist. zu verwirklichen. 

Was d ie Zuständigkeiten der Europäischen Gemeinschaft anbelangt. so möchte ich ferner 

darauf verweisen. daß der Vertrag über d ie Euro päische Uni�n sowohl die bestehenden 

Bestimmungen für Bereiche wie soziale Dimension. wirtschaftlicher und sozialer 

Zusammenhalt. Forschung und technologische Entwicklung s0:-vie Umwelt ergänzt als 

auch neue Befugnisse tür Gemeinschaftsmaßnahmen in Bereichen wie Industrie .  trans-
. , ' .  .. 

europäische N etze . Entwicklungszusammenarbeit. Verbraucherschutz . allgemeine und 

berufliche Bildung, Jugend. Kultur und Gesundheits�e s.� � vorsieht. 

: - .. -� cl _., ' .• --

' . .  

In Artikel F d es Vertrags wurde ferner festgelegt, daß sich die Union mit den Mitteln 

ausstattet. die zum Erreichen ihrer Ziele und zur Durchführung ihrer Politiken erforderlich 

sind. 

Bei der Union, der Sie beitreten wollen. handelt es sich deshalb um ein weit über den 

Bereich der Handelsbeziehungen sowie der wirtschaftlichen und m onetären Integration 

hinausreichendes Werk: es ist von wesentlich umfassenderer Bedeutung und hat Auswir· � - - . - - . .. . .  ...., .:. _ � " " ' '; 

kungen auf das leben jedes einzelnen Bürgers. . -
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9 .  I n  der Er klärung von Birmingham vom O ktober t 9 9 2  b e kräftigte der  Europäische Rat .  daß 

e ine G e m einschaft  d em okratischer Länder nur  m i t  Unte rstützung ihrer  Bürger weiter 

voranschreiten k önne . Es w urde vere in bart . den Bürg ern die Vorte i le  der G emeinschaft 

und des Vertr a g s  v o n  Maastricht vor Augen zu führ e n ,  die G emeinschaft of fener zu 

gestal ten . um e ine  b e ssere Information für d ie  öffentl iche Diskussion über d i e  Tät igkeit  

der Gemeinschaft zu g ewährleisten, ferner G eschichte ,  Kultur und Traditionen der 

einzelnen Nationen zu a chten mit einem klaren Verständnis d afür, was die Mitgl iedstaaten 

tun sollten und was von der Gemeinschaft getan. werd e n  muß. und außerdem deutlich zu 

machen, daß die Unions bürgerschaft den Bürgern zusätzliche Rechte und zusätzlichen 

Schutz bringt. a be r  in keiner Weise an die Stelle der nationalen Staatsbürgerschaft tritt. 

Der Europäische Rat von Edinburgh e inigte sich d e m e ntsprechend auf ein Gesamtkonzept 

für die Anwendung des Subsidiaritätsprinzips.  Ferner wurden in  Edinburgh spezifische 

Maßnahmen zur praktischen Umsetzung der Verpflichtung, tar eine offenere und trans

parentere Gemeinschaft einzutreten, verabschiedet. Ein k onkretes Beispiel tür die 

Durchführung dieser Maßnahmen ist darin zu sehen. daß d er Rat heute erstmals eine 

öffentliche Aussprache über Arbeitsprogramme führte. 
• .J • •  <r .  , •• •  

Der Europäische Rat erzielte in Edinburgh ferner -Einvernehmen über weitere wichtige 

Fragen, von denen ich insbesondere folgende nennen m öchte: 

die Finanzierung der T�tigkeit und der Polit iken der Gemeinschaft in  den restlichen 

Jahren dieses Jahreszehnts: 

"
dia Zahl dar Mitglieder des Europäischen Parlaments ab 1 994: 

- -,  ,' 1 ,. : .  ", 

• ' den Beschluß über die Festlegurig der Sitze der Organe und bestimmter Einrichtungen 

und Dienststellen der Europäischen G emeinschaften:  

die Aufstellung eines A ktionsplans der Mitgliedstaaten und der Gemeinschaft zur 

Förderung des wirtschaftlichen Aufschwungs in Europa und 

eine besondere Lösung für das dänische Problem. 
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, Q .  Ich m ochte nunmehr a u f  d e n  konkreten Inhalt d e r  Beitr ittsverhandlungen z u  sprechen 

kommen und darl e ge n .  wie wir  da bei' vorzugehen gedenken.  Wir bea bsichtigen. d ; a  

Verhanalungen a u f  der  g leichen Grundlage wie  die früheren Beitrittsverhandlungen zu 

führen . Wie ich bereits ausführte . bedeutet der Beitritt . d a ß  Ihre Länder die als 

" gemeinschaftl icher B esitzstand " bekannten tatsächlichen und potentiel len Rechte 

und Pfl ichten d e s  G e m einschaftssystems und seines institutione l len Rahmens in 

vollem Umfang a kzeptieren. 

Dies umfaßt 

den Inhalt. d ie  Grundsätze und die politischen Ziele der  Verträge. einschließlich 

derjenigen des Vertrag s  von Maastricht: 

die aufgrund der Verträge erlassenen Rechtsvorschriften und die  Rechtsprechung 

des GerichtShofs: 

die im gemeinschaftlichen Rahmen angenommenen Erklärungen und 

entschließungen: 

die internationalen Obereinkommen und dia von dan Mitgliedstaaten unter-
.... �- � " .. .., : -::-; !- ':\- .�- - .,  - � : . . '  ,..:::....-.- .. � . ..  , . . ... ". ,- .� -, . ,' . -

einander geschlossenen Übereinkommen betreffend Gemeinschaftstätigkeiten. 

Ich darf auch daran erinnern. daß sich der -gemeinschaftliche Besitzstand- ständ ig 

weiterentwickelt. und sobald die Union besteht. wird er d urch Beschlüsse der Union 

ergänzt werdan. dia von nauan Mitgliadarn ebenfalls zu a kzeptieren sind. 

Oie sich daraus ergebenden Rechta und Pflichten. dia Ihre Un�er als �itgliedstaaten 
" '-0 ' .... - • • • - .  � • ; 

allesamt zu respektieren haben. umfassan einen Außarst weiten Bereich und schließen 
. - . � ' . ' - . " ., ,.. --: ' 52'  .. . ,. - . ' ..-- - .' - : .. : � : .. ,\ ,' 

. -

den im Vertrag vorgesehenen freien Waren-. Oi�nstl
.
eistungs-. �apital- und P�rsonen

verkehr ein. Sie bedeuten überdies. daß alle zwischen Ihren Undern und den Gemein-
0.:- -

schaften bestehenden bilateralen Abkommen sowie alle anderen internationalen 
. . 

Obereinkünfte. die mit den Verpflichtungen aus der Mitgliedschaft nicht iu verein· 

baren sind. erl�schen. 
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i 1 .  Lasse n  S i e  mich zunächst d i e  H auptaspekte d e r  Verpfl ic htungen im Rahme n c e r  
Euro päische n G e me i nschaften dar legen.  Hierbei  werde i c h  zwischen internen und 
externen Aspekten unterscheiden.  Was die interne Seite a n b e l angt,  so haben Ihre 
S taaten im Rahmen des EW R·Abkommens die m eisten R e g e i n  und Grundsätze c e s  

Binnenmarkts akzeptiert .  Bei  d e n  Verhandlun g e n  werden S i e  ersucht werden. a uch 
die Politiken der Gemeinschaft in d en Bereichen,  die vom EWR nicht oder nur 
teilweise erfaßt sind , zu akzeptieren. 

1 2. Zum " Besitzstand " gehören ferner alie Verpflichtungen, die d ie Gemeinschaft nach 

außen eingegangen ist, und die Politiken, die d.ie Gemeinschaft im Außen bereich 

verfolgt. Ihr Beitritt zur Union erfordert es. daß Sie Ihre Mitgliedschaft in c;ter EFT A 

kündigen. Sie werden die gemeinsame Handelspolitik übernehmen müssen. Die 

Gemeinschaft hat mit ihren Nachbarn im Mittelmeerraum schon vor langer Zeit 

Abkommen geschlossen und ist derzeit dabei. verschiedene dieser Abkommen weiter 

auszubauen. Mit den meisten ihrer Nachbarn in Mittel- und O steuropa hat sie eine 

neue Reihe von Abkommen ausgehandelt. A bkommen werden ferner mit den Repu

bliken der ehemaligen Sowjetunion ausgehandelt. Oie Gemeinschaft unterhält 

besondere Beziehungen zu den Vereinigten Staaten,  Kanada und Japan. Es besteht 
. . 

eine Reihe von Abkommen mit den Landern Lateinamerikas und Asiens. Die Gemein-

schaft hat ein allgemeines Pr3ferenzsystem für die Entwicklungsländer geschaffen 
� . .  - . -, _. � � . , ' . . " ,. " . " . - .. , if" . f. :,",:_:..:' . , -: _ ' '!' :� -:;A.'''':' ' ' "'.... ' . 

und verfügt mit dem Lama-Abkommen über ein umfassendes System von Beziehun-- • ."" "' ;- ."#,r- • , 
gen zu den Und ern in Afrika. im karibischen Raum und i m  Pazifik. Sie sind gehalten. 

sämtliche Pflichten der Gemeinschaft und ihrer Mitgliedstaaten in diesen Bereichen zu . .... . - -' . ", . , .. , -
übernehmen. einschließlich der Verpflichtung, BeitrAge an den Europäischen Entwick-

. . 
lungsfonds zu zahlen. Diese Aufzählung ist nicht als erschöpfend anzusehen. 

1 3 .  Oie Annahme dieser Rechte und Pflichten durch einen neuen Mitgliedstaat kann mit 
. . . ..... .. . ,  .. ..  _ .. ; ! . � , 

.:;' :-.� �·7� . . ... � t:. {.: •. - ''' '_ : technischen Anpassungen und ausnahmsweise mit vorübergehenden (nicht 
:.1 ' . t  .. ... ,-"�- - ��..r . � •• • ' .  _ ,.,;  .. !::. "_ . _  ;. : .  . .. , • ..•. r 4·�' •• ; !',t.. .. ' �tt.! .;..lg:f,-� .... , _- . '  , . . 

. stlndigen) Ausnahmeregelungen und Obergangsmaßnahmen einhergehen, die in den 
. \ .  "0· ::.t; .• '._ . . • � \ .• 0-. i :? -":1" "'.'-" • : "":.  

eeltrittsverhandlungen festzulegen sind. darf aber keinesfalls mit Änderungen der 
. "  ' .. . . ..;� � ._ . ...; .... !t).:.�. · · 1'" •• L� ... ! ... ,: ':": ·� . - - � 

Gemeinschaftsregeln verbunden sein. Es ist darauf hinzuweisen. daß die mit der - ....... ..: "0 - ... 
Vollendung des Binnenmarkts unter anderem verbundene Abschaffung der systema-

" . . ' . . 
tischen Warenkontrollen an den Grenzen bei  der Anwendung von Ubergangszelten zu 

' .  _." 
!ußerst großen teChnischen SChwierigkeiten führen würde .  
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Ich darf  ferner d a rauf hinweisen, d a ß  vom � g emeinschaftlichen Besitzstand � a bwel

chence Bestimmungen und Vere in barungen i m  Rahmen des EWR·A b kommens, wie 

Üb ergangsmaßnahmen oder Ausnahmereg elung en,  in  Anbetracht des Grundsatzes 

der vOl lständigen Übernahme des � Besitzstand s �  nicht in die im Hinblick auf den 

Beitritt f estzulegenden Vereinbarunge n  e i nbezogen werden können. 

, 4. Mit dem Vertrag über die Europäische Union werden nicht nur die bestehenden 

GemeinSChaftspolitiken in  einer Reihe wichtiger Bereiche ergänzt. sondern in diesem 

Vertrag sind auch Bestimmungen über eine Gemeinsame Außen- und Sicherheits

politik sowie über die Zusammenarbeit in den Bereichen Justiz und Inneres enthalten. 

, 5 .  Hinsichtlich der G em einsamen Außen- und Sicherheitspolitik werden folgende 

Grundsätze gelten: 

Durch die Erweiterung sollte der interne Zusammenhalt der Union gestärkt und 

die Fähigkeit der Union zu wirksam e m  Handeln in der Außen- und Sicherheits-

politik erhöht werden. ....� . : :;.!.� . - ·;:' �"':� ;: � 9': ... . .  ., ",,: �-; ,) - � ;: � i.: �  

Oie Beitrittskandidaten müssen vom Zeitpunkt ihres Beitritts an bäreit und in der 

Lage sein, sich uneingeschränkt und a ktiv an der im Vertrag über die Europäische 
- " "  

" :" - Union vorgesehenen Gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik z u  beteiligen. 
-."  - .- "': : - . ' . ... - .� i ... · � ..  ... . 

Oie Beitrittskandidaten müssen mit dem Beitritt alle ZIele des Vertrags, die 

" Bestimmungen des Titels V sowie" die dem Vertrag beigefügten" 
einschlägigen 

Erklärungen in vollem Umfang und vorbehaltlos akzeptieren • 
........ . " 

• 
" "  Ore Beitrittskandidaten sollten bereit und in der Lage sein, d ie  zum Zeitpunkt ihres 

Beitritts geltenden spezifischen Politiken der Union zu unterstützen. 

SN/ 1 395/93 0 
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Um d e n  B e itr I ttskandidaten vor ihrem Beitritt d a b e i  z u  helfe n .  Ihre Pol i t iken I m  

Bere i c h  d e r  auswärt igen Angelegenheite n  und d e r  S i cherheitsfragen denjen igen 
der  Union anzunäh e r n .  sollte während der  Beitrittsverhandlungen e in intensiver 

Dialog z w i schen der Union und den Be itri ttskandidaten hierüber ge führt w erden. 

1 6 . Im Hinbl ick a uf d i e  Bere iche Justiz und Inneres wird der Beitritt zur Union bedeuten . 

daß Ihre Länder 

a) d ie Bestimmungen des Titels VI des Vertrags über die Europäische Union sowie 

die zu deren Umsetzung geplanten Arbeitsverfahren beim Beitritt in vollem 
Umfang akzeptieren: 

b) im Hinblick auf diejenigen Übereinkommen oder Instrumente in den Bereichen 

Justiz und Inneres : die von der Erreichung der Ziele des Vertrags über die 

Europäische Union nicht zu trennen sind . 

i )  zusagen. d enjenigen beizutreten . die zum Zeitpunkt des Beitritts des betref

fenden Staates zur Union zur Unterzeichnung durch die Mitgliedstaaten auf-

. Iiegen: ' . t  -.. 0 _ _ ..... i ::-. :' 

- , .' ::' .. ( ' ... . 

;; . !i! �i� _P���e akzeptieren. die in denjenigen. die noch ausgehandelt werden, 

bereits enthalten sind und über die zum Zeitpunkt Ihres Beitritts zur Union 

Einvernehmen durch die Zwölf oder den Aat erzielt w orden ist. und sich nur 

. an solchen noch ausstehende� Verhandlungen beteil igen. die nicht gelöste 

Fragen betreffen: 

c) . beim �eitritt die von den Zwölf oder vom Rat angenommenen entschließungen 

und Beschh1sse in den Bereichen Justiz und Inneres. darunter die Einrichtung von 

Europol. akzeptieren: 

SN/ 1 395/93 o 
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d l  verwaitungstechnische und sonsti g e  Vorkehrunge n  entsprechend denjenigen.  d ie 

von d en Zwöif oder vom Rat bereits angenommen wurden. einführen.  um die 

praktische Zusammenarbeit zwischen i n  den Bereichen Justiz und Inneres tätigen 

Einrichtungen und O rganisationen der M i tg liedstaaten zu erleichtern. 

Darüber hinaus werden ihre Länder 

im Verlauf der Beitrittsverhandlungen weitere Informationen zu den unter b und c 

genannten Rechtsakten erhalten: 

vor ihrem Beitritt Unterstützung erfahren. damit Sie Ihre Politiken in den Berei

chen Justiz und Inneres im Wege eines intensivierten Dialogs über diese Politiken 

bei den Beitrittsverhandlungen denjenigen der Union annähern k.annen . 

' 7. Angesichts der S pannweite und der Anzahl komplexer Fragen. denen sich die Union 

gegenübersieht. ist es unbedingt er!orderlich, daß die Erweiterung eine Festigung des 

politischen Prozesses stAndiger Weiterentwicklung, auf den wir uns eingelassen . . . . . . . , _. - -
haben. bedeutet und nicht zu ei�er Sc"'!V_ä�!'Iung oder Verwässerung der institutio-

.: �.  . -, '  . . .. '. .. .. " - . " � .: J ! ;.":. . ! .::t . I •  � • .;,� ',! ..... .. . '- ,: . . ..  
nellen Strukturen der Union oder zu einer Verringerung ihrer Handlungsmöglichk.eiten .. . , .... _ .. � .' . . . ' 1 ." \.;. 't!,;, '- .': __ � . . . # 
führt. :, . " . 

i'�" i-:-.�'.�-� . .  ·:�:;1 � · ·· � :"; .: - '  . ... , .: 

, 8 .  Oie Verhandlungen werden auf allen Ebenen und über alle Fragen gemäß einem 

einheitlichen Verfahren im Rahmen getren"nter Konferenzen zwischen den Mitglied

staaten und Osterreich. Schweden sowie Finnland geführt werden. Entsprechend den 

Schtußfolgerungen des EuropAischen Rates von Ussabon, die vom Europäischen Rat 

in Edinburgh bestätigt wurden, werden die Verhandlungen so weit wie m6glich 

parallel geführt werden. wobei mit jedem Kandidaten unter Berücksichtigung seiner 

spezifischen Gegebenheiten verhandelt wird. Wie bei früheren Verhandlungen sollte 

es Ziel sein. daß die neuen Mitglieder der Union zum sei ben Zeitpunkt beitreten. 

Unsere Seite wird durch den amtieren Prlsidenten des Rates vertreten sein. 
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, 9 .  I c h  schl a g e  vor ,  daß unsere S t e l lvertreter ba ld  zusammenkommen , u m  d i e  v e r r a h r e n s 

techniscnen Einzelheiten festzulegen und d i e  e rsten Verhandlungsthemen z u  bestlm . 
men. 

Außerdem k önnte unverzügl ich m it der Prüfung des a bgele iteten Gemelnscha ftsrecnrs 

beg onnen werden,  um umfassende Informationen zusammenzustel len,  d ie  e rforder

l ichen technischen Anpassunge n  zu bestimmen und die in den Verhandlungen zu 

behandelnden w esentlichen Fragen zu ermitteln. 

20. Einleitend zur ersten Phase unserer Verhandlungen habe ich Ihnen einige unserer 

Vorstellungen d argelegt. Diese Ausführungen erheben keinen Anspruch auf Voll

ständigkeit. was auch nicht m öglich wäre. Sie können nicht alle Fragen erfassen, die 

im Verlauf unserer Verhandlungen auftreten w erden. 

2 1 .  Oie Erweiterung stellt eine große Herausforderung dar. Nicht minder groß sind jedoch 

die M�glichkeiten. die sie bietet. Wir glauben. daß ein Erfolg die Union mit neuer 

Dynamik erfüllen und ihre Funktion als Grundpfeiler der StabilitAt und des Wohlstands 

zum Nutzen der Bürg er Europas wie der Welt festigen wird. Wir sind überzeugt. daß 

die Verhandlungen • .  die wir heute aufnehmen. angesichts des gemeinsamen poli

tischen Willens. der hierzu auf allen Seiten besteht. zu einem raschen und erfolg

reichen Abschluß gebracht w erden kannen • 

. ; 
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BEILAGE C 

EG-Beitrittsverhandlungen : 
L iste der Kapitel 

1 Freier Warenverkehr 
2 Freier pienstle istungsverkehr und Niederlassungsrecht 
3 Freizügigkeit der Arbeitnehmer 
4 Freier Kapitalverkehr 
5 Verkehrspolitik 
6 Wettberwerbspolitik 
7 Verbraucher und Gesundheitsschutz . -
8 Forschungs - und Informationstechnologien 
9 Allgemeine und berufliche Bildung 

1 0  Statistiken 
1 1  Gesellschaftsrecht 

1 2  Soz ialpolitik 
13 Umwelt 
14 Energie 
1 5  Landwirtschaft 
1 6  Fischerei 

17 Zollunion 
18 Außenhandelsbeziehungen 
19 Strukturelle Instrumente 
2 0  Regionalpolitik 
2 1  Industriepolitik 

2 2  Steuerwesen 

2 3  Wirtschafts- und Währungspolitik 

2 4  Außen- und Sicherheitspolitik 
2 5  Justiz und Inneres . .. . . -
2 6  Andere Bestimmungen des vertrages über die Europäische Union 
27 Finanz - und Haushaltsbestimmungen 
2 8  Institutionen 
2 9  Anderes 

Bei den 19 unterstrichenen Kapiteln haben die Verhandlungen 
bereits begonnen . 
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S tand : 1 4 . 0 4 . 9 3 

Anmerkung : 

B U N D  E S K A N Z L E R A M T  

S ekt ion IV 

R E C H T S R E F 0 R M 

Gesamtübers i cht Bundesgeset z e  

D iese tlbers icht beruht auf den Angaben der e in z e lnen 
Res sorts und enthä l t  a l l e  j ene Bundesgeset z e ,  d i e  bere its 
mit I nkra f ttreten des EWR-Vertrags geändert oder neu 
erlassen s e in s o l lten . 
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? ESSOrtT : 

:-'(n� 
BI<A 
SG 

3 e z e  !. c;;nur.cr d e s  G e s e � z e s  I d e r  (.' � r ordnung :  
':e r� r ags oed i e n s �e�enG 

� i t z � s � ä nd ige ( s )  R e s s o rt ( s l : 

3 egu�achtungstermin: 2 . Q .  
3escnlußt erminj J . Q .  
S t a n d : 

RESSORT : 
I:iJ2..i. 

BKA 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnung; 
B eam�en-Oiens�rechtsG 

Mitzust�ndige (s)' Bessort Cs) t 

Begu;achtungstermin: 2. Q. 
Beschlußtermin: 3 .Q. 
Standj 

" �  . 

--_ .. . . _ .. - ---. - - -�. ..... __ ... _ ._ • • ••. ___ ' ••• -.. . ..  " 7"'  _ _ • 

RESSORT: 
IY!ll. 

BKA 
BG 

Bezeichnung d es Gesetzes/der 
RundfunkG 

MitzuständigeCs) Ressor1:Cs) j 

Verordnung: 
,��#?, ..... --- .... .-;. _ -....:..;-

Begu�achtungstermin; abgeschlossen 
Beschlußtermini voraussichtlich 2 7 . 4 . 9 3 
Stand; 

-. - ,;:;  
"';"'.;" .;0.',.-" .... � . ' 

,_ • 0 ...... • ". __ 

Re f nr : 1 

Refnr : 2 

Refnr : 3 

_ •• .;.";" - .. ;;f; . .... : .. .-r_ . .  
_t: "": /: .: 

: . :... • • . �. _ _  . ..... :;r . " . 

III-127 der Beilagen XVIII. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 67 von 99

www.parlament.gv.at



�ES S O RT : 
:',,., ! 

3 KA  
3G 

3e z e i c�nuna � e s  G a s e � z e s / d er �orordnung: 
3G U c e r  d i e  V e r g a be von Au f tragen 

:H t : '-1 S L: ä  nd ige ( 5 )  R e s  s o rt ( s )  : 

a eguL:a chtungs � e rm in :  a bg esch l o s s en 
B e s chlußt erm ln : 2 3 . 2 . 9 3 
S t and : 

BESSOBT: 
I:lll.i. 

BKA-ÖSTAT 
BG 

Beze ichnung d es Gesetzes/der Verordnung! 
Bund e s s � a t i st ikG 

Mitzuständige C s ) Bess orte s) :  

Begutachtungstermin: bis voraussichtlich 2 4 . 5 . 9 3 
Beschlußtermini 2 . - 3 . Q .  
stand : 

BESSORT: 
� 

-� BMAS 
BG 

BezeiChnung des Gesetzes/der Verordnunq�' 
BeschäftigungssicherungsG 

MitzuständigeCs) Bessortes) ; 
BKA , BMF 

Begutachtungsterminj 
Beschlußtermini 
Stand : 

BGB l . Nr . 1 S / 9 3  

_" - ot .• • •  

;:{e f n r : 

Refnr : 6 

Ref·nr : 10 
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�ESSORT : 
�o...:.. 

BMAS 
BG 

3 eze i chnuna d e s  G a s e� z e s / d er Verordnung: 
�rbe i � s i o s envers i cherungsG / SUG 

� i t : � s t ä nd �ge ( s )  R e s s o rt ( s ) : 

3 egu � a chtungstermini 
3 e s c n l u ß t ermin: 5 . 5 . 9 2 
S ta nd : 

BGB 1 . Nr . 4 1 6 / 9 2  u .  BGB1 . Nr . 1 8 / 9 3  

RESSORT: 
� 

BKAS 
BG 

Bezeichnurig des Gesetzes/der Verordnung; 
Arbe i�nehmerschutzG 

Mitzuständigels) Ressortes) ; 

Refnr : . ., _ J  

Refnr : l5 

BMwA , SMöWuV , BKA , Länder u. Gemeinden (lt. BKAS ) 

Begutachtungstermin: 
Beschlußtermin; 
Stand :  

RESSORT; · :1 BKAS 

I:llU. BG 

abqeschlossen 
2 . Q .  

- - ' "  
;:. .;. . - - . . 

. .  
./ � � ..::-:.-_-: 

. �' - _ . , . ... 
_: - .;...:...,;.-... ----_ ...... -.. - '  .. ' "\ 

' .. � .1  ... ' . ' _ -... •• _ - : :_ -,:' . ----. 

� _ .  - ' - . - "- "'� "-

� --- - - - - _ . -
R.fn�:'-·· ;· 17 

Bezeichnung des Gesetzes/der verordö'iiiq; .. 
. - ':. : _. ' . 

. ..;;:.. ...4��-..:..::....=.-.�-.... :.._. _ _  . •  _ .  .-- - _ •• 

LandarbeitsG 

Mitzuständigels) Ressortes) ; 

Begutachtungstermin: 
Beschlußterminj 
Stand; 

"" q a � - - . " ,' 

abgeschl ossen _ ..... � .  - . 

2 . Q .  
... .. 

... . -

• J ..... � _ - ?  _ 
--":;" � "�...-- " 

. . _.� . -

. .  ;- - , ,' .-- � . 
�,:, .. u� ·-:_-!-::""::;"'-o.=--....,...:..:.... '-'-

' ..: ... 

. :- (! '9c. • . � -- - :  ... " . :  . .  � _ __ .... " , 

- • � __ •• _ __ _  . •  -.. . ______ _ ___ _ -__ . _ __ • _____ ... , ... ... __ _ . __ • - .. """,.00 . _ _ _  • _ _  ... __ ... . -. -
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RES SORT :  

�"p :  
BMAS 
3G 

3 e z e i chnung d e s S a s e � zes ( d er �erordnung: 
Arbe 1 � sver�=�qsrecn�s -Anpa ssungsG 

� i t z u s � ä n d ige ( s )  R e s s o r� ( s ) : 

3 egu � a c htungs � e rm i n : a bgesch l o s s e n  
3 e s c h l u ß t erminj 2 . Q .  
S t a nd : 

RESSORT: 
I:lP-1. 

BHAS 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes/der 
Verbrech ensop f erG 

Verordnung; 

Rafnr : : 9  

Rafnr : 2 0  

Mit zu s� ä nd ige (s) Res s ort f s ) i 
. . _.-. ,-- .... - - - ;.; .. - .-- " - - . 

Begutachtungstermini 
Beschlußterminj 
Stand; 

BGB1 . Nr . 1 1 2 / 9 3  

1 . 12 . 9 2 

. .-.J.;..... _ __ . . . ..... - .. . ' - ' ---_ . .  �. -- --- ---_. 
RES SORT; 
Im;. . - .J . ;  

BHAS 
BG 

aM E Refnr: ' 23 

B ezeichnung des Gesetzes/der Verordnung; 
Lenk z eitG ... ' 1 ] - .a. .. G,' " . � :" ":;' _- _ _ _ __ _ d_� �_ . . _ 

Mitzuständigelsl RessortCs) : 
BMöWV 

Begutachtungstermin; abgeschlossen . � •• ';; '':: �_ � �  :., ._ ;' .: 
Beschlußtermin: 2 . Q .  
Stand; 

Anm . : umfaßt Arbeitsz eitG , Arbe itsruheG , BG 
üb . d . Straf-u . Vo llz iehungs- best . 

;.." . ..  ' 

- . " .r . •  - .... _ .- ... _ _  .... _ _  ........ _ -

�l-_ _ -_'" ... :.: =- ::- -: ::.. -; .. _ .... ... . 
.�,,::�'=..:.;.,.;-� :-·;'�r� .. -:--, - ": .... ... 

. ... �....:. . .  

._----- - � . _ . _ ... _--
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?ES S ORI :  
:-'.'P...l. 

BMAS 

BG 

:gze ichIjung des G.ase1:zes (der '.'�rordnung : 
Behinder1: e ne � n s 1: e l l ungsG 

�it : u s 1: ä nd ige ( s ' Ressort ( s l : 

3egu1:achtungs t ermin: 
3escolußterminj 2 4 . 1 1 . 9 2 
Stand : 

BGB L !fr . 1 1 1 / 93 

RESSORT: 
� 

BMAS 
BG 

R e f n r : ;: 6 

Refnr : 2 2 2  

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnuna: : 
Aus länderbeschäftigunqsG 

MitzustijndigeCs) Ressort(s) : -

Begutachtungsterminj 
Beschlußterminj 5 . 5 . 92 
Stand: 

BGB 1 . Nr . 4 7 5 / 9 2  u .  BGB1 . Nr . 19 / 9 3  

RESSORTj 
Imi. 

- BMAS 
BG 

-

_ ... :...: .... .. L...- :.:,.. . - • "_ .... . _._. ... . ...-
- . - :... . .. 

"' -. .. - . .!- -

-
... . ... -

h �  
-

-""' _ . . .; . ..... 

Bez eichnung des Gesetzes/der Verordnung: 
Arbe its inspektionsG 

MitzuständigeCs) Bessort(s) ; 

Begutachtungsterminj 
Beschlußterminj 
Stand; 

BGB L Nr . 2 7 / 9 3  

17 . 1 1 . 92 

. � � ," 

. : : .':" ... . . ., , . ..  , :  .. _' -r 

. . ... _- . '  
,.,�� ... : ::,:...� -- ., 

. � .. � .. .. _ • • • >t>o _ .. _ .  -.. . .. -r" - .. -" 

:: -:-......... 1 : -.. ... 

:'_ ��,... -_.�" .. - .  -. .  � . . � __ _ .. ...z' . _ �._:., .. __ .. 
. .... _ .. _.: ......... ; - � : � .  

- - --, , .j. . "-. 0(  .. .  
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�ESSORI :  BMF 
BG 

3 e z e i ch:mng d e s  G e s etze s/d er uerordnung:  
�ers l cherung s s � euerG 

� i t :u s t ä nd ige (s) R e s s ort C s ) : 

3 egutac ntungs�erminj 
B e s c nlußterminj 4 .l 1 . 92 
Sta nd : 

BGB l . !lr. 4 49 / 9 2  

RESSORT: 
� 

BMF 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes/der �erordnung: 
Vers icherungsau f s i chtsG 

Mitzuständige Cs) BessortCs) : 

Begutachtungsterminj 
Beschlußterminj 6 . 10 . 9 2 
Stand: 

BGBl . Nr . 7 69 / 9 2 

RESSORT; 
� 

BMF 
BG 

... �. . :. ,� - . 

Beze ichnung d es Gesetzes/der VerordnunaF 
Ausgle ichsabgabenG 

MitzuständigeCs) Bessortes) ; 
BMWA , BKLE 

Begutachtungstermin: 9 3  
Beschlußterminj 9 3  
Standj 

- ", ,-

Ang l e i chung erst nach Prot . J zum EWR-Abk . mög l . 

R. e f nr : : 9  

Refnr :  4 0  

Retnr : 4 4  
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�ESS ORT : 
:'/p : 

8MF 
3G 

3 e z e  lcbnung -:: e s Ga s e �z es I d er I .' erordnung: 
S tärkeG 

M i t zus�änd ige ( S l  Ressort ' s) : 
8 MwA . 8MLF ( l t .  BMF ) 

B egu�achtungs�ermin: 9 3  
Besch lußterminj 9 3  
stand : 

Ang l e ichung e r s t  nach P ro t . J  zum EWR-Abk . mögl . 

RESSORT; 
I:llU. 

BMF 
BG 

B e z eichnung des Gese�zes/der Verordnung; 
Z ucke rG 

Mitzus�ändige(s) Ressort (s) : 
BMWA , BMLF ( lt .  BMF ) 

Begutachtungsterminj 9 3  
Beschlußtermin: 9 3  

r · r;.. , 

Stand: 
Angleichung erst nach- Prot-. 3�'ZWD 'iwR:'Äbk:-- niägl�. 

RESSORT; 
Im.:.. 

- BMF 
BG 

. . • - _ & __ .-.. _ - �---
-_ . ..  ., . ..... � _ • .  

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnung: 
F inanzmarktanpassungsG 

- -

.- , . .  
""'" ;;.. � '!"). 

Refnr : :. 7  

Refnr : 4 8  

. � ".; . ':' . 

., ..... _- . - - - . �-' . - . . .  - '  - - _  .. _ .... 
. . '  .. >: . 

Refnr : 212  

Mitzuständige(s) Ressort es) : -; ..... . .... "' ... .. , .::.--- !. -- -- .- . .. ' . .  :.:-: ..:::. =- -.-

Begutachtungsterminj abgesch lossen 
Beschlußtermin: 2 . Q .  
Stand: 
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� ESSORT : 
T • .1 ,., ! � 

BMF 
BG 

3 e z e l c��ung d e s Gese�!eS/der  �e rord nung: 
Kra i � = ahrz euq - Ha f t; t l i chtvers icherunqsG 

� i t z u s � � n d ige ( s ) R e s s o r� ( s ) : 

3 egu�achtungsterminj 
3eschluß t ermioi 1 3 . 1 0 . 9 2 
Stand : 

BGB l . ! lr . 7 7 0 / 9 2  

RESSORT :  
I:il2..:.. 

BHF 
BG 

Bez e i chnung des Ges e�zes/der Verordnung: 
Aus r uhrerstattunqsG 

Mitzus;ändige Cs) Ressort Cs) : 

Begu;achtungsterminj offen 
Beschlußtermin; of ten 
Standj 

Angl e ichung erst nach Prot . J zum EWR-Abk . mögl . 

RESSQBTj 
I.:illl. 

BMGSK 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnungj 
TabakwarenG 

Mitzus;ändigeCs) Bessortes) ; 
BMF 

Begutachtungstermioi 
Beschlußterminj 
Stand : 

abgeschlossen 
2 . 0 .  

, " 1 "  ' .  • � , . " .. .., -

Re f nr : ;: '; 0 

Refnr : 2 4 1  

.. t� J • 

Refnr : 5 3  
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�ESSORT : 
- , . ,.., . � 

BMG SK 
3G 

3 e z e ' chnung d e s  G e s e � z e s / der �erordnung: 
Ä r z -: eG 

� i t : � s � ä nd i;e ( s )  R e s s o r� ( s ) : 

3egu � a chtungstermin : a bg esch l o s s e n  
3escnlußtermin: . 2 . Q .  
S tand : 

RESSORT; 
I:au. 

BMGSK 
BG 

Beze ichnung des Gesetzes/der Verordnungj 
" Med i z inprodukteG " 

Mitzuständige(s) Ressortes) ; 

Begutachtungstermin; abgeschlossen 

. . � . "':  .... . .: . 

. . .  ' 

Ke f n r :  3 6  

Refnr : 57 

Beschlußterminj 2 . Q .  i. ' . . .... . lw .JI.  
:.(� ��.z:;� �� '::; " "  �:;� .

· �·��.:;i 
'-: .�-�!.:.:.. .... - :.;;".r; .���� 

Stand; 

RESSORT; . 
� 

BMGSK 
BG 

B e z e ichnung  des Geset&es/der Vero�qnung; 
Arz ne imittelG 

Mitzuständige(s) Bessortes) ; 

Begutachtungsterminj 
Beschlußterminj 
Stand; 

abgeschlossen 
2 . Q .  

.. ,- ... .. -,-.':-.�"",:" 
� . . ..; \ '� l� : : I .. . ;. aiia 

. '-.  �. � ' .? -? . '-'.'''- ._- " .... .. _'"' .. __ ..... , 

. . .. 
. "  . .  ':.--,- - �  � 

� .... �� - :.;. :! 
....,;; '- !� . ..... .: .... �......::. :')..:..t...� � • 

• J� • . -!.:t 
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�ES S·J RT : 3MGSK 
3G 

3 ezelc��ung d e s G e s e� z es / d er �erordnyng: 
·;90�nei<enG 

� i t :�s cänd i c e ( s ) R e s s o r� ( s ) : 

3 eau�a chtungs �e rm in : 
Sesch lußt ermin: 

. 
1 0 . 1 1 . 9 2 

Stand : 
BGBL Nr . 9 6 / 9 3  

RESSORT; 
I:llll. 

BMGSK 
BG 

B e z e ichnung des Geset z es/der Verordnung: 
l' i erärz �eG 

Mitzuständige (s) BessortCs) ; 

Begutachtungstermin: 
Beschlußterminj 
Stand: 

BGB l . Nr . 9 9 / 9 3  

RESSORT; 
� 

BHGSK 
BG 

1 0 . l l . 9 2 

B e z eichnung des ges etzes /der Verordnung: 
HebammenG 

MitzuständigeCsl Bessortes) j 

Begutachtungsterminj abgeschlossen 
Beschlußterminj 2 . Q .  
Stand : 

�- _. _ .:... .;: ... 

_. � .. -

_ . .  
. -.-..-_ .�:� :.1.::;, ... .. _ ...... ... ........... . 

Re fnr : 3 1 

Refnr : 69 

Retnr : 7 1  
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� ESSORT : -. _. ,., ! � 
3MGSK 
SG 

3 e z e l c hnuna des Gese1:z es/der ','erordnung: 
r l e i s cnun1:ersuchungsG 

�it;us 1: ändige( s) Ressortfs) : 

3egu1:achtungs1:erminj a bgesch lossen 
Bescnlußtermin : 2 . Q .  
S tand :  

RESSORT; 
Im.i.. 

BMGSK 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnungj' 
Krankenp f legeG 

Mitzus 1: ä ndige(s) Ressortf s )  i 

Begutachtungstermin: 
BeschluBtermin j' 4 . 11 .  9 2  
Stand: 

BGB 1 . Nr . 8 7 2 / 9 2  

RESSORT: 
I:a2.:.. 

BMGSK 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnunqt' 

Refnr : - . .. 

Refnr : 7 5  

Retnr : 2 13 

BG über die Regelung der gehobenen mediz inisch-technischen O iens�e 

Mitzuständige(s) Bessort(s) ; 

Begutachtungstermin: 
BeschluBterminj 
stand; 

BGB l . Nr . 4 60 / 9 2  
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? ESSORT : 
� 

BMGSK 
3G 

3 e z e i chnung d e s  Gase� z es / d er uerordnung : 

Re f nr : :: J O  

9G über na�ur l iche He i lvorkommen und Kuror�e 

� i t : u s� ä nd ige ( s )  �essor� ( s ) : 

B egutachtungsterminj 
Besch lußtermin: 10 . 1 1 . 9 2 
Stand : 

BGB l . Nr . 9 8 / 9 J  

RESSORT : 
I:il2..L. 

BMI 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnung; 
Wa f f enG 

Mitzuständige Cs) RessortCs) : 
BmwA ( lt . BMwA ) 

Begutachtungsterminj 
Beschlußterminj 2 4 . 1 1 . 9 2 
Stand; 

RESSORT: 
I:il2..L. 

... ... .... .. � -: . - - ,  
BMI 
BG 

.. . � _. . . ,. . ---

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnung: 
SchieB- und SprengmittelG _ .  � ., :--: :�t.;::"�-'"'- '_ 

. :. :', . . . ,,:.� . - .. . ' ... -- . 

Mitzuständigelsl RessortCs) j 
BMwA ( lt . BMwA) 

Begutachtungstermin: 
Beschlußterminj 2 4 . 1 1 . 9 2  
stand ; 

# _ . .. .. � • 

Refnr : 9 1  

. �-- -' :,,-, -

_�_ ."""" 

Retnr : 93 

_ .. - ... �." .. .... ".. : ...... ... _ - '.-' :..'--- - _ l... • ___ �-' 
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::. ES SORT : 
-:' .'2 : 

a M I  
aG 

3 e z e i c:;nuna d e s  G e s e 1: z es I der 1.' erordnung: 
FremaenG 

� itzus1:änd ige ( s ) Ressor1: (s) : 

3egu1:ach�ungs�ermin: 
Beschlußterminj 6 . 1 0 . 9 2 
Stand : 

8 3 8 / 9 2  

RESSORT; 
� 

BMinfFA 
BG 

aezeichnung d es Gesetzes/der Verordnung: 
Bundesbed i en steten-G leichbehandlungsG 

�itzus�ändige ( s) Ressort (s) : 
BKA , 3Minf FA ; Bundes länder ( Landarbeitserdnungen ) 

Begutachtungstermin; abgeschlossen 
Beschlußtermini beschlossen 
St3ndi 

BGB l . Nr . 1 0 0 / 9 3 

RESSORT :  
� 

BMJ 
BG 

Bezeichnung des Gesetz�s/de� Verordri�nq: 
EWR-Rechtsanwaltsrechts-AnpassungsG 

Mitzus�ändige(s) Ressertes) ;  

Begutachtungsterminj 
Beschlußtermioj 4 . 1 1 . 92 
Standj 

BGB ! . Nr . 2 1 / 9 3  

�efnr : ': 4  

Rafnr : 1 4  

Rafnr : 9 5  
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? E S S O RT : 

:- '!P : 
BMJ 
3G 

3 e z e i c h nu r. C'  d e s  G e s e't: z e s / d er I.T�rorci nunq : 
U rh e c e r r �cntsG 

� i t : u s � ä n d i ge ( s )  R e s s ort ( s ) : 

3egu t a c htu�gs t e rm i o : 
B e s c n l u ß t e rm i o : 2 3 . 6 . 9 2 
S ta nd : 

BGB 1 . Nr . 9 3 / 9 3  

RESSORT : 
I::ll2l. 

BMJ 
BG 

B e z e i c h nung d e s  G e s et z e s / d er Verordnung : 
P roduktha f tunqsG 

Mit zu s t ä n d ige ( s j  Res s o rt ( s } : 

Begutachtungst ermin :  
Besch lußterm in j 2 8 . 7 . 9 2 
Stand : 

BGB 1 . Nr . 9 5 / 9 3  

RES SORT ; 
� 

BMJ 
BG 

B e z e ichnung des Gesetzes / der Verordnungl 
KonsumentenschutzG 

Mitzuständ ige t s )  Ressort e s ) : 

Begut achtungstermin : 
Besch lußterminj 4 . 1 1 . 9 2 
Stand : 

R e f n r : 9 6  

Befnr : 97 

Befnr : 98 
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�ESSORT : 

::L� 
8MJ 
3G 

3e z e ichnung d Q s  G e set: zes /der '.'�rordnung: 
Hande lsve r�r a�erG 

�it z � s � ä ndige ( s} R e s s ort C s ) : 

g egutachtungstermin; 
B e s c h lußtetdinj 1 6 . 6 . 9 2 
S tand : 

BGB 1 . Nr . 8 S / 9 3  

RESSORT: 
Im.i. 

BM3 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnungj 

Re fnr : 3 9  

Refnr:  2 3 1  

B G  üb . int . vers icherunqvertraqsrecht für den europ . W irtscha ftsraum 

Mit zuständige (s) Bessorte s )  j 

Begutachtungstermin: 
Beschlußterminj 3 0 . 6 . 9 2 
Stand: 

BGB 1 . Nr . S 9 / 9 3  

BESSORT; 
I:ln.i. 

BM3 
BG 

Bez eichnung des Gesetzes/der Verordnung; 
Gerichtsorqanisat ionsG 

MitzuständigeCs) RessQrtCs) j  

Begutachtunqsterminj 
Beschlußterminj 2 8 . 1 0 . 9 2 
Stand; 

BGB L  Nr . 9 2 / 9 3  

Refnr: 2 3 5  
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;?ES SO RT : 
� 

SMJ 
SG 

3 e z e l c :-: ;, u ng d e s  G e s et z e s / de r P�rordnung: 
S t r a : G  ( " G e ld· .... ä s c h e r e l G " ) 

� it z � s L � n d ige ( s ) R e s s ort ( s ) : 

3 egu t a chtungst ermin : 
Sesch l u ßt ermin : 1 . 1 2 . 9 2  
Stand : 

RESSORT :  
I:ll2..:.. 

BMJ 
BG 

gezeichnung des Gesetzes/der Verordnungj 
Vers icherungsver�ragsG 

Mitz u s t ä ndige ( s )  Ressort( s) : 

Begutachtungsterminj 
Beschlußterminj 14 . 7 . 9 2 
Stand: 

BGB L Nr . 9 0 / 9 3  

RESSORT: 
IY.Iu. 

BMJ 
BG 

B eze i chnung des  Gesetzes/der Verordnung; � �  ._ -
BG über den erweiterten SChutz der Verkehrsopter 

MitzuständigeCs) Bes sortes) ; 

Begutachtungsterminj 
Beschlußterminj 
Stand:  

BGB L Nr . 9 4 / 9 3 

14 . 7 . 9 2 ... ..... - ,.  -. --. . - .. . ' � !  .... ...... 

Refnr : 2 3 6  

Retnr : 2 4 2  

. ...:.� 

Retnr : 2 4 3  

.- . _  . .,:;, ...... _ -

. .... ..... _ . .  - �-•.• .Jt -=--_ : .- . ., ... .,1; '-

--- ..... �-
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�ESSORT : 
�v..., : 

BMLF 
3G 

3ezelchnung des Geseczes/der Verordnuna : 
Land- u .  r or s cH l rts cna ! c � iches EWR- Rechtsanpas sunqsG 

�itzu s c ä ndigeC s )  Bess ort Csl : 
SMGSK ( l t .  3MG S K )  

Begucachtungsterminj 
Beschlußtermin: 2 8 . 1 0 . 9 2 
Stand :  

RESSORT : 
Im1. 

BMLF 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnung: 
Futtermitte lG 

MitzuständigaCs) Bassortes) ; 

Begutachtungstermin: 
Beschlußtermin: 

abgeschlossen 
2 . Q .  

Stand; 

RESSORT: 
Im1. 

BMLF 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes/der 
DüngemittelG 

Mitz uständige(s) Bessortes) : 
BMGSK ( lt .  BMGSK) 

verordnung: 

Begutachtungsterminj abgeschlossen 
Beschlußtermin: 2 . Q .  
Stand; 

B e f n r : :' :) 9 

Befnr : 1 18 

Betnr : 1 19 
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�ES SORT : 
:-'/0 : 

3MUJ'F 
3G 

3 ez e ic�nung d e s  G a s e�zes / d e r  �erordnung: 
Chem lka l ienG 

�it z u s � ä ndige ( s )  ? e s s ort (s) : 
BMG S K  ( l t .  BMG SK )  

g egu � a c htungs � ermin : 
B esch lußtermlnj 2 6 . 5 . 9 2 
S t a nd : 

BGB l . Nr . 7 5 9 / 9 2  

RESSORT: 
I:llU. 

BMUJ'F 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnung: 
Umwe l t informa�ionsG 

Mitzuständige (s)  RessortC s ) ; 

Begutachtungstermin: 
Beschlußterrninj 7 . 7 . 9 2 
Stand: 

RESSORT; 
� 

BMUJF 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnungj 
Abfallw irtschaftsG 

MitzuständigeCs) Ressortes) ; 

Begu;achtungsterminj abgeschlossen 
Beschlußterminj 2 . Q .  
Stand : 

�e f nr : 1 2 4  

Refnr : 125 

Refnr:  l26 
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� ESSORT : 6MUJF 
3G 

3eze ichnung d es Gase� z e s /d er �erordnung: 
I�� s s ions schu�zG 

Mitzu s �änd ige ( s ) Bessort(s) : 
BMLF 

3 egu� a chtungst erminj abgeschlossen 
Beschlußt ermin: 2 . Q .  
S tand : 

RESSORTj 
� 

BMUJF 
BG 

_ .. . �_._ .. _ .. . ..... - . _  . .  - ... 

Bezeichnung d es Gesetzes/der Verordnungj 
Umwe ltver�rägl ichkeitsprüfungsG 

Mitzust:ändige (sl Ressortes) : 

RESSORTj 
� 

BKUK 
BG 

Begutachtungsterminj 2 . Q .  
Beschlußterminj 3 � Q .  
Standj 

.. _ .. ,.- _. " _. _ ... - -.,. . .  _ . _ .. _ ... _ , ..... . - _  .... � .. .. .. .. _ .. - ". " - """"",- _ . .  

_.e -;x -. 

. . . ,.. 

Ref nr : :' , 7  

- tC. ..., -
." ',;,-:,,:. _: � 

Refnr,: .<�129 
,:...q:t-"--

....... ... . " ,  ... . .. . . ...1 

. _ .� . ': 

R.fnr.:�n3 

ax: 

- .... '- .'-' . 

·1 , . , -· 1  

I 
1 
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� ESSORT : 
::.::.� 

BMUK 
BG 

3 e z e i chnung d e s  � .::> se � z s s / d e r "�rordnung :  
P r iva1;s cnu lG 

�it z u s �ändige ( s )  ? s s s or� ( s) : 

3 egu�achtungstermin : a bgesch l o s s en 
8 e s ch l u ßtermin: J . Q .  
Stand : 

RESSORT; 
I:l2.i. 

BMUK 
BG 

Bezeichnung des Gese�zes/der Verordnung: 
SChu l organisationsG 

Mitzuständige( s )  Res sort ( s) : 

Begut achtungstermin : noch o f fen 
Beschlußtermini noch o f f en 
Stand: 

Abwarten der VfGH- Entscheidung 

BESSORT: 
I:l2.i. 

BMUK 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes /der Verordnung; 
Schu l p f l ichtG 

Mitzuständige(s) Bessortes) : 

Begutachtungstermini noch o f fen 
Beschlußt erminj noch o f fen 
Standj 

Abwarten der VfGH- Entsche idung 

Re f nr : !. J 6  

Refnr : l37 

"-:':" .. 4' _ _ _ _ 

...... � .. ...... - ..... _ . _ - _ . ,,- -

Refnr : l 3 8  

. . .  � -"; . 

.. -�� .... _ .:.. . .  :.. _. 
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�ESSORT : 
· ' f ' '''' ! � 

aMm< 
3G 

3eze i chpung d e s  G e s et: z es/der u,=rordnung :  
5 chü l e r c e ihi l f enG 

�it : � s c ä n d ige Cs) RessortCs) ; 

Begucachtungster�in; 
Beschlußterminj l7 . l l . 9 2 
Stand : 

RESSORT; . ,  
� 

. .. � n.  

BMUK 
BG 

� .wf-'!t 
.:; E: 

Refnr : : 2 5  

.. -", re . 
• _ .-l.�. - • • 

Retnr : -239 

.l=iB�euz&.le::.ai.::;c�hun.u:=..LJnt.::gL...;did.lilel.llsiL-.::;G:.:ier.:s",e�tuzll.:e_s�/..;;d:;.;e:.r_...;V_e .... r.o�r�d�n .. u .... n ... g ... ·�t . ' .... : - ::...;; ;,; � _:...; _ _ , _ _ _  ._ .. .-.:. ;:..".�_ Unterr i chtspraktikumsG - . - - - - ' . -- - - - " --- � - - - .. . : .: � a I_,,! :: � 

MitzuständigeCs) Bessortes) ; 

, . ,t 914 . 

abgeschlossen 
2 .  Q .  -

-. , . ' . . . ' . 
. . ": ' . ' , . . � 

.. 

RESSORT; _ -'�BMwA AWl'1a Retnr.;..;.tQ.O. 
� - . . .. ...... BG � � 4" -

- '  - . ...... f� ). �;:tr.f: · -:�;r-..::t-: -. '!:' .... ;. 9#  ... :: . . �� ..,..� . . :". �.-:'� "'� " ''''�''::��: . . ,; . : : ,.. .< ... . �: ._ .. :. ·' : · · .. ·:� l- - . ' - . . =� Beze ichnung
' aes Gesetzes/der Verordnung:_ . . ::u-sfUlf!.ari -'1ib_�;JYtu:G" J-?7i. 

EWR-Wett}:)ewerbsG . _ ;;.- '''> - :', � -' , " , � ; - . .  - � ..... . - "':'::- <O&�":Ur.le 1. :  ibe�--

- ', - " �  � ' : �:��':t}t1;'-'3�'���� :.�.� �,� -�J'�-:' � 

... :-,. . .. �:;�. :�. �:;.:�. �- : ...• �:,.-�: � . " " ; \:': � '; .. �� :.'. . , - :F�' "��):l� .. . 
Mitzuständiae (3) Ressort (s) ; 

' , _, .  -:� ' ..;,' ;� .  '�:Äi}gld19iua' . . IJU g;;;;tmiaupl:l1 
, ':� ::- ':'" ' ;\�����?10;� ' �,N\'�: ' '�:,-""-�'.:��,-:- �:�c··t·:�\2· ' :�: .;::; : :5:):;,�e::�:;'. ;7 

" " ��' -;_:'t ' 
- # _! . � ,  

BegutachtungStermin ; " , ; :' :' , . " � 0: -'-" ' .' , -'
" -.-,:' - ";" 'iixIrtr:31'itttit,t,,;;i::llb#S 

Beschlußterminj 4 . 11 . 9 2 
.

' , ' , . . t �·. � _. S. l . .
' _u! ;�" ::-;-=<t,$�;: .... 

stand; . '  " ':'� ':� ' - ,  , ' .  - itiJ�; � 
BGB l . Nr . 1 2 5 / 9 3  t e- \5 fH . ':1}� , { Sw! 

... � ... !. � ,. 
,

� . .
. 

'" . .  ' 
, , -j,  
.�� _: � . 
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�ES SORT : 
:-'1" : 

BMwA 
BG 

3 e z e  i chnunc: -: e s  Ges e'1:zes I d er '.'erordnung: 
Pa '1:en'1:ar: .... a 1 tsG 

� i t :u s '1: änd i = e ( s )  Ressert (s ) : 

3 egu'1:achtu�c:stermin : 
8 e s c h l ußte ��ln :  2 2 . 9 . 9 2 
S tand : 

BGB l . Nr . 7 7 2 / 9 2 

RESSORTj 
I:lE..i. 

BMwA 
BG 

B e z e i chnung d e s  Gesetzes/der Verordnung: 
Ma rkens cnutzG 

Mit zus'1:ändige C s ) Ressert(s) : 

Begutachtungstermin: 
Bes chlußtermin: 2 2 . 9 . 9 2 
Stand: 

BGB l . Nr . 7 7 3 / 9 2 

RESSORT; 
I:llll. 

BMwA 
BG 

. . � ... _ ......-._ .. -� --. .  ' . . ... -

Bezeichnung des Gesetzes/der veror·dnu·rig: ·' 
Akkredit ierunqsG 

MitzuständigeCs) Ressort(s) : 

Begutachtungsterminj 
Beschlußtermin: 12 . 5 . 9 2 
Stand; 

BGB l . Nr . 4 6 8 / 9 2  

Refnr : !. 5 4 

Refnr : 1 5 5  

Refnr : 1 5 6  
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�ESSORI :  
� 

8MwA 
8G 

3eze ichpung des G ese�zes /der I.'erordnung; 
;'wG 

�it;� s � ändige (s) Ressort( s ) : 

8 egu�achtungs terminj noch o f f en 
Bes cnlußterminj noch of fen 
Stand : 

Refnr : : 3 8  

l t . GA d .  Verfassungsdienstes Anpassungsbedart ( irreführende 
Werbung ) , BMwA : Entwurf an Sozialpartner geschickt 

_____ � .... ---- _. ___ .... _ _ _ . _ . ..... _00:-.. _ .... __ . _  ..... - ._-- .... _ --� � .--.. - . . .  ---- .. � 

RESSORT; 
I:au. 

BMwA 
BG 

�,.. .. ' f " , -":' 
-

. -... __ ....x-...::..- R • 
Refnr ����o 

- - - _. - - - ..... -
gezeichnung des Gesetzes/der '.'erordnung; .- _-:-. ...- . .,;.;. . . .  ' .�- _ . .  , . .  

AußenhandelsG 

Mitzuständigels) BessortCs) :  

Begutachtungsterminj 
Beschlußtermin ; . _ . 
Stand; � .

.. �; _ , 
BGB1 . Nr . 4 69 / 9 2  u . BGB1 . Nr . 1 6 / 9 3  

-_ � .. _� "'!"' "I!��,: -{, T ll!, ·� . .. �....... . - _ -'-i� 

� �  .... -. .... - � - � 
RESSORT: 
I:au. 

. ,. 

Bezeichnung 
KesselG 

" 

BMwA 
BG 

-
t' F 

MitzuständigeCs) gesportes) j ... � ..... :;:;. '�'��.:.-: ��."��-*;' �r-.'�·�� � " �-L-.O. �,.. �. 
__ • ',_"loo ... � '!:.- '. ' • . ;.� .. ;.,- . - _." 

. . :,.. . . ...,.'.' . ," 

Begutachtunqsterminj 
Beschlußterminj 
Stand; 

BGBl . Nr . 2 11 / 9 2 

� . " . 

• 

_�JJ;i.�:h.=��:;�-:Ji.J:' 
�s e  • e • C� . �C� :<t: •• uwt'.";; 

i ::m,t1':: .� 
� � � y . -:- .' -�. :� .. � ":.S:ztj 

_ ___ ._ t .  
=::==:=====::::�::::::::::::::::::::::::::::::::::::::-::::--::-::�:-::::.::::::-----

_ " O::' .� " " 1 ';  

'- - '� 
�' . . f 

. �. ,� . .....:- � . .. � 

III-127 der Beilagen XVIII. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original) 89 von 99

www.parlament.gv.at



�ES SOR'!" : BMwA 
aG 

3 e z e l C :-. � ',j ng d e s  G 2 S e i: Z e S  I d e r  '!erorci n u ng : 
E l e k i: = o i: ecnn l.kG 

� i t : u s L. j n ci ig e ( s )  R e s s o r� ( s ) : 

S egu i: a c ntung s t erm in :  
S e s c h l u ß t ermin : 1 0 . 1 1 . 9 2 
S t and : 

BGB l . Nr . 1 0 6 / 9 3  

RESSORT : 
IYla.i. 

BMwA 
BG 

B e z e i c hnung d e s  G e s et z es / d er Ve rordnung: 
Z iv l l t echn ikerkammerG 

M it z u s � änd ige ( s ) Res sort ( s )  � 

Begutachtungs term io : 
Besch lu ßtermin : 
Stand ; 

RESSORT : 
Im.:.. 

BMwA 
BG 

5 . 5 . 9 2 

._ ' . . ',� . . . . ..  - - - --- _ .. _ .... __ .. ... . ...- _- _ . _ - - - . . .. 

Bez e i chnung des G e s etzes /der Verordnung: 
W irtschaftstreuhänderberufsrechtsanpassungsgesetz 

Mit zus tänd ige C s )  Res sort e s ) : 

Begut a chtungste rmin i  
Besch lußtermin i  22 . 9 . 9 2 
Stand : 

BGB l . Nr . 7 7 4 / 9 2  

R e f n r : :' 6 6  

Refnr : 1 6 7 

Refnr : 1 6 9  
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�ESSQRT : 8MwA 
8G 

Refnr : !. 7 2 

3 �zelc�nung d�s G e s e�Z� S / d er �erordnung: 
Jamptkesselbe�r��bsG 

� i t : u s � ä n d ige ( s )  R e s s or� ( s ) : 

3egu�achtungstermin : . 
3escnlußtermio: 
Stand : 

8GB L Nr . 2 12 / 9 2  

RESSORT; 
I:au. 

BMwA 
BG 

. ' .� .. _"' . 

�""f -"':' · _. 
Refor:- 'fis 

gezeichouog des Gesetzes/der Verordnung: 
Maß- und EichG 

�itzustäodige(s) Ressort(s) : 

.� -
Begutachtungstermin: 
Beschlußterminj 
Stand j 

, '::- I�",:.:..: : 
BGB 1 . Nr . 2 13 / 9 2  

.... .. .... .. . - .... .. < • •• � .. ...... -. .  

... . 

" • : Ai 

' . - ' . -

' .. , ' '.�"� P::,,: - "I .. � 

. ' .�� c·:': ':.i�g'��!i���� , ' , :" ." ,dfi.·�i�� 
\0 r ' :r- . . ,,,�.-:. _ ;� .. - . .... .

... • . � ... t,-.;� 
, jfit�!-bi16rl&S .J.ir�l:;t�ilf�;r.:� t��,� , 

! , " " 

_�� .·�:-C-� �'· ' 4:_,�·.�t .. ���·-:.�����"-i��· ...... ::� � �:)�:ÄS�;:: ... . 

RESSORT: .. BMwA -\�J-'� R.tn��lä2· 

I:au. BG �.: � �i..;.. 
.: .:-, .. . . � . . , . . :... ," ".... .. . .  "� . ... . .. . - ... . _� . ..:.; .... . n-�c:':.I;;\''''''�: " Ci'.� .. � ·�'���b.·\fo-t�;_ '·· ' . ,, - ' . �� . -. " ;� .. . . 
Bezeic�nung d,s GeSetz

'esider 'YJrotdn4na; " ' ,'l�'.Zi:t��ß.�Jli<�)gJ9" :}����P�kl';: 
.... Z iV l lt echnl.kerG , '::�'';;<�_� :: ' . , . '",' ' ;':,< . '  ,_ '  -�a;r"U..lie.�i'S'� �· ;lSt!:. �ßn��a · 

' .. '\ ' " ' .. 

. ,r� .. --':" 

<����� ' " ":.�. ' , �'� -
Be,sortes) ; 

Begu;achtungsterminj 
BeschluBtermin: 5 . 5 . 9 2 
Stand; 

. . .. - ' 

" . 
" -_� - . .,.I .. ... .. . _: . �. -, . .  ' , 

. ';-: .. �.. . -
. .  ', ; ,,:;;: . :; :: 

� ;  ; . 

' , HO' 
" 

��"'. . 

. , ' 
� .... ... � .  , ... . .. . A _" .. -. ..  : .,.. .. .  �'-;,. 0" '  

--i :p�:� .�f;�\.� .. ���; 
, . " " '�i : " ' ; :': "" . ._ ' :� .  ' :� ' :,��, t:,r;� 

. .  :'- _._-'!"=. . 

-. ',. : ..... -.,. " 
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;?ESSORT : 
:" '1..1. 

3MwA 
3G 

3 eze l c � nu ng d � s  G a s e� z e s /d e r  Verordnung:  
Gewerceordnung 

� i t z � s �änd ige ( s )  R e s s ort r s ) : 
BMAS , 3MJ , BMG S K  

S egu�achtungstermin; 
Besch lußtermin : l 4 . 7 . 9 2 
S tand : 

8G8 1 . Nr . 2 9 / 9 3  

RESSORT; 
Im:. 

8MwA 
8G 

8 e z e i chnung des G e s e t z e s /d e r  Verordnung: 
8undeswohnungsG 

Mitzu ständigeC s )  Bessort es) : 

Begutachtungsterminj 
Beschlußtermin: 
Stand ;  

in parlamentarischer Behandlung 

RESSORT; 
IYQ..i. 

BMwA 
8G 

Bezeichnung d es Gesetzes/der Verordnungj . 
EWR-RecntsanpassunqsG 

MitzuständigeCs) BessortCs) : 

8egutachtungsterminj 
Beschlußterminj 2 2 . 9 . 9 2 
Stand : 

::\e f nr :  1 8 4 

Refnr : 193 

Refnr : 2 3 3  
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• 

PES SORT : 

'!'yr : 
BMwA 
BG 

3 e z e  lcnnung d e s  G e s e t: z es / d er I.'erordnunc:r j 
:1u s t: e r s cnut:z G  

� i t : u s t: ä nd ige { s )  �ess ort ( s ) : 

a egutachtungst: erminj 
B e schlußt ermini 2 2 . 9 . 9 2 
Stand : 

BGB 1 . Nr . 7 7 2 / 9 2  ( gem . m . Re f . nr .  1 5 4 ) 

RESSORT i 
TY1U. .. . . .  

BMwA/ BMGSK 
BG 

Beze ichnung d es Gesetzes/der 
preisauszeichnungsG 

Mitzuständige(s} Re s sort (s} ; 

B.gutachtungstermini 
BeschluBtermin; 
Standj 

Verordnung; 

BGB 1 . Nr . 1 4 6 / 9 2 u .  BGB1 . Nr . 7 6 1 / 9 2  

-. RESSORT; 
I:il2.i. 

BMWF 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnung; 
BG über FachhochsChul-Studienqänqa 

Mitzuständiga(s) Ressort(s) j 

Begutachtungsterminj a bgeschlossen 
Beschlußterminj 2 6 . 1 . 9 3 
Stand; 

Refnr : 2 J 4  

. .. ..... -#'� . :::'.' ;"':; :" �-� - -" 1 , -
-.. - ;..........;"-� -=- .:-. 

Ratnr.: · 196 _. _ _  . ................ _. . ...., . ..... . :_�.!. 

.. . ...., � , � � ... ",j 
.. �_:_ -':.- =- •. ..c.... ... _=-............... ... 

. . . 
Ratnr : 134 'dM ' 

. .. 
__ �. � �� . i' �.�': . �:�_. __ .. �. -=-� ,;pa 

:� I-· or' ':' ... : .� � . ,� � • .: � ! '- :1 .  ·- 3 G� 
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? ES SORT : 
� 

8MWF 
8G 

Refnr : : .*1  

3 e z e  i chnung d e s  G e s e� z e s / d e r  t.'erordnung: 
S tud i e n t ö rderungsG 

� i t : � s � ä n d ige ( s )  R e s s o rt ( s ) : 
8MGSK ( l t .  8MGSK ) , BMUK ( l t .  SMWF ) 

a egu�achtungst erminj 
8 e s ch lußtermin: 5 . 5 . 9 2 
Stand : 

8GB l . Nr . J 0 5 / 9 2  

RESSORTj 
� 

BMWF 
BG 

Refnr : 1 4 S  

8ezeichnung des Gesetzes/der Verordnung: 
A l lgemeines Hochschul-StudienG 

Mitzuständigels) Bessortes) ; 

Begutachtungstermin: 
Beschlußtermini 2 8 . 4 . 9 2 
Stand; 

BGBL Nr . 3 0 6 / 9 2 

. _,, _ .  _.. . _ . .:..... :... - .. 
' ':''" .. .  , .. 

.. . . �._ .. - ';: 
.... , .. t .  � " _ . 1- • :; :: ... ' :  • �., ': • i � • :., . 1 'd13  

• 

-- -�" �' �' -�-' �- �-�-�" --" �--�-�-�"-' --"-' - -- '-�-'-" -' -� '-" ---- --�------�--'-" '-- --"-'---'--�-' -- --' ---'---' -' -, ._ .. __ . . _-- -------

BESSORT; 
� 

BMWF 
BG . 

Bez eichnung des Gesetzes/der Verorgnung; 
Akademie-organisationsG - .< . .  : _ _  . ,  ... � • . .• ',. 

.: .. .  ': 
Refnr: 146 

-. - .! � . 
Mitzuständig'Cs) Bessortes) ; _ _ _ . 1 .......":_':4 .-; .' �., ___ . _ . "",. _�. ___ :, _ __ • • � _ _ __ • 

Begutachtungstermin: 
Bes chlußterminj 
stand: 

BGB l . Nr . 1 0 S / 9 3  

1 . 1 . 9 2 
I ' "  ... .... ...:: .. � .. 

_ ._"'- '; w ":'-, . .. ... .... ..-. . _ . _ .. . __ ..!.. . .. .. : ... .. .. , "; . ......... -_ . - . .  ' .. � . .. _ .. -
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.�ESSORT; BMWF 
BG 

3ezeichnung des G ese�zes/der Verordnung: 
Fors cnungs o r ga n � s a� i o nsG 

�it zus�ändige ( s )  ?essort (s) : 

Begu�achtungstermin; 
Beschlußterminj 7 . 7 . 9 2 
Stand: 

BGB 1 . Nr . 1 0 l / 9 3  

RESSORT; 
Im1. 

BMWF 
BG 

Bezeichnung des Gesetzes/der 
ForschungstörderungsG 

MitzuständigeCs) Ressort(s) ; 

Begutachtungstermini 
Beschlußterminj 7 . 7 . 92 
stand; 

BGBL . Nr . 102 / 9 3  

RESSORT; . .-:. BMWF 
Im.ä. BG 

Verordnung: 

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnung; 
Hochschul-TaxenG 

MitzuständigeCs) Ressort(s) ; 

Begutachtungsterminj 
Beschlußtermin: 2 2 . 4 . 9 2 
standj 

BGB1 . Nr . 3 14 / 9 2  u . BGB1 . Nr . 3 07 / 9 2  

• 

Refnr :  !. 4 7  

Retnr : 1 4 9  

. : �.,..�:: �'": ::.. " . .  :--' .��;...�' .. �.!!�� 
� .�; -. _;"' ... �_�.t...;i�1��l� 

. }o *"" . �  
.. ft{J..�-=!..l. 

., � .� ': .. '� �� . !Eäti 

. ... .. -"" - ', �" . 
:' ..-t. -... -"._ - . 

�"� t'\��-: � .. 
Retnr : · -l�O 

.� - '  :;;�.;�.: �� . - ' 
. � ._. f:;,; .�:'I ". 
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;-;;SSORT: 
':" '2 : 

BMWF 
BG 

� ezeicbnung d es Ges e�zes/der V�rordnuna : 
Kuns�hocn schu l - S tud i enG 

� i t z u s � ä nd ige ( s) Ress ort ( s) : 

a egu�acbtungstermin j. a bges chl o s sen 
Beschlußterminj vorauss ichtl i ch 2 7 . 4 . 9 3 
Stand : 

RESSORT; 
� 

BMWF 
BG 

Bezeichnung d es Gesetzes/der Verordnung: 
Univers i �äts -organ i s a � i onsG 

Mitzuständige(sl Ressortesl j 

Begutachtungstermini 
Beschlußterminj 7 . 7 . 9 2 
Stand; 

BGB.l . Nr . 103 / 9 3  

RESSORTj 
I:llll 

BMWF 
BG 

B e z eichnung des Gesetzes/d er Verordnung; 
Kunsthochschul-orqanisationsG 

Mitzuständige(s) Ressortes) j 

Begutachtungsterminj 
Beschlußterminj 7 . 7 . 9 2 
Stand; 

BGB 1 . Nr . 1 0 4 / 9 3  

Re fnr : !- 3 1  

Refnr : 15 2  

Refnr: 1 5 3  

III-127 der Beilagen XVIII. GP - Bericht - 01 Hauptdokument (gescanntes Original)96 von 99

www.parlament.gv.at



• 

�ES SORT : 
� ' . -n ! � 

3 ezeichnu ng d e s  G e s e �ze s / d er V�rordnung: 
G üterc et örderungsG 

�itzus�ändige ( s )  R e s sort ( s) : 
BKA-Q STAT 

8 egutachtungskermini 
B e s chlußtermini 2 2 . 9 . 9 2 
S tand : 

8GB l . Nr . 12 6 / 9 3  

____ � _____ _ ...... *._-.--__ - --. . ..... - 'f'- . -_ .. -. ... -_ ... -�� . ...... ", ... --. ..  

RESSORT: 

� 
BMöWV 
BG 

" -"l . 
Bez eichnung des Gesetzes/der VerordDun�: 

GelegenheitsverkehrsG 

Mitzuständige (s) Ressort( s) : 

Begutachtungsterminj 
Beschlußterminj 2 2 . 9 . 9 2 
Stand: 

BGBl . Nr . 129 / 9 3  

... . ... ' .. ":1 • __ _ __  ...<_ • • _ .� �  -.. ,: ':.,.1  ' ... __ "_ 

Rafnr : 1 9 7  

_ .  ; � :. ._- -

.- --':"';_ .--�J.L.l-

Refnr : ' 198 

. - - - . f "  - ;. • � ,. ;.  � _ . -. .. . '- �.:!...&.� ..... -...:..! 

______________________________________________ . _____ �r--.�"----------

: � ":  . �.� 1: :)� 
RESSORT: 
� 

BMöWV 
BG 

MitzuständigeCs) Ressort's} ; 

Begutachtungsterminj 
Beschlußterminj 
Stand: 

BGB l . Nr . 1 2 8 / 9 3  

2 2 . 9 . 9 2 

--------------------------------- �,-""""--�-----------

"' '0'  ...... ... ". .. .... _ .:a _ . ..  

·_ ..... �i�'j 
R.f� :·:-_��9 

_ .:;��-;1:.;.;1.r:.::�.:��_�.UJtRP§ 
:.,�:::-::?;:� .;.lJ..�"� 

- - r. - j  • ...,,;;s. �...-; ...... 

---_. ----_ .. - .. ,� . .. _. --� --
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? ES SORT : 
: '/� : 

BMöWV 
BG 

3 e z e ichnung d e s  G e s e � z e s / d e r  Verordnung :  
Fernme ldegesel:.Z 

� i t zu s � ä n d ige C s ) R e s s o rt C s) : 
BKA . 3MF 

3 egul:.achtungst ermin : abgeschlos sen 
Beschlußtermin :  2 . Q .  
Stand : 

RESSORTj 
� 

BMöWV 
BG 

Beze i chnung des Gesetzes/der Verordnung: 
BundesbahnG 

Mitzuständige (s) RessortCs) j 

Begutachtungsterminj 
Beschlußterminj 18 . 8 . 9 2 
Stand: 

BGB 1 . Nr . 8 2 S / 9 2  
; . - -

Refnr : 2 0 0 

Retnr : 2 02 

. . 
-"" ._- � -- _ ..... _ . - ..-.....- �� 

- - .,.  . » *:-'  
�.t..:;.;:��.:.-.;. 

. _-----_ .----_. _ -- - - _. _ . _-- - - --.....-.-
. BM6W-'- Retnr : 2 05 

BG -�-_. ' 

Bezeichnung des Gesetzes/der Verordnungj 
Kraftt ahrG . ...L-' - . . .:. ••. �.:i-.!.'" , ';",� . .2.' .:� _ _ _ . .. ... _.�, ..... . _'_ ... ,, __ 

Mitzuständige (s) Bessortes) : 
BMAS ( 1 t .  BKöWV r .  J 8 2 0 1 8  S u .  3 8 2 1 1 8  S ) .......;l.;�.:.:;(�..k'..t���._. ��..:....;:.::;...:S;.:; '; J.... . 

Begutachtungsterminj 
Beschlußtermin: 1 . 12 . 9 2 
Stand : ? I 

.. .. . _ ,  . . _. �- - - - .. _ - _  . . ' "  . �  .. _--_._�----

-- �- . _ .. :- � . -

-- ' - ---... _ . ... . .-. . . ------- --• 
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fI 

;' ESSORT : 
:'y-, : 

BMöWV 
BG 

3 eze ichnung des  Gese1:zes (der Ilerordnung; 
Rohr lei1:ungsG 

�it zus1:änd ige (s)  Ressort e s) : 

c egu1:achtungstermin: 
Bescnlußterrninj 29 . 9 . 9 2 
Stand : 

BGB l . Nr . 1 2 7 / 9 3  

RESSORT: 
Im.:.. 

BMöwV 
BG 

Bezeichnung des Geset&es(der Verordnungj 
Saeschit tahrtsG 

Mitzuständige(s) Ressortes) ;  

Begutachtungsterminj 
Beschlußterminj 7 . 7 . 9 2 
Standj 

BGB1 . Nr . 6 9 2 / 9 2  

RESSORT: 
Im.:. 

BMöwV 
BG 

Bezeichnung des Geset&es/der Verordnungj 
LufttahrtG 

Mitzuständigels) RessOrt's) ;  

Begutachtyngsterminj 
Beschlußterminj 7 . 7 . 9 2 
Standj 

BGB 1 . Nr . 6 9 1 / 9 2  

-

. .  ' 

Refnr : 2 0 9 

Retnr : 2 3 7  

. ;.' . 

Retnr : 2 3 8  
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